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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Fotoautomat im Rathaus Baunach 
abgebaut
Der Fotoautomat im Rathaus der VG Baunach ist bis auf 
weiteres wegen des Umbaus abgebaut worden.

Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt wer-
den. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, dass alle 
Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden können.
Das Einwohnermeldeamt finden Sie im 1. OG wegen des 
Rathaus-Umbaus.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - ohne Vorwahl
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende 09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages 18:00 - 20:00 Uhr
Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr früh und 
endet am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Fr., 28.07.2023 Brücken-Apotheke, Heinrichsdamm 6,
Bamberg, Tel. 0951/3020740
Marien-Apotheke, Hauptstr. 10,
96138 Burgebrach, Tel. 09546/309

Sa., 29.07.2023 Hofapotheke, Karolinenstr. 20,
Bamberg, Tel. 0951 / 57075
Franken-Apotheke, Kirchplatz 9,
Hirschaid, Tel. 09543/279

So., 30.07.2023 Marien-Apotheke, Marienstr. 1,
Bamberg, Tel. 0951 / 981510
Sonnen-Apotheke, Bamberger Str. 23,
Zapfendorf, Tel. 09547 / 208

Mo., 31.07.2023 Herzog-Max-Apotheke, Friedrichstr. 6,
Bamberg, Tel. 0951 / 24463
Ellertal-Apotheke, Hauptstr. 3,
Litzendorf, Tel. 09505/1456

August 2023
Di., 01.08.2023 St. Georg-Apotheke, Pödeldorfer Str. 146,

Bamberg, Tel. 0951/91768721
Markt Apotheke, Hauptstr. 1,
Bischberg, Tel. 0951/61718

Mi., 02.08.2023 Wiesen Apotheke, Ebinger Hauptstr. 25,
Rattelsdorf, Tel. 09547/8733805
Apotheke am Kranen, Obstmarkt 9,
Bamberg, Tel. 0951/7004920

Do., 03.08.2023 Apotheke am Cherbonhof,
Gaustadter Hauptstr. 111,
Bamberg, Tel. 0951 / 61323
Wallenstein-Apotheke, Scheßlitzer Str. 17,
Memmelsdorf/Drosendorf, Tel. 09505 / 803931

Fr., 04.08.2023 Stern-Apotheke, Kloster-Langheim-Str. 1,
Bamberg, Tel. 0951 / 131213
St. Johannes-Apotheke, Hauptstr. 6,
Frensdorf, Tel. 09502/92230

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 12.00 Uhr. 
Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt  
werden. 

Erscheinungstag ist Freitag
Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht 
Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung. Sie errei-
chen diese über die Homepage des Verlages unter:  
https://archiv.wittich.de/2006
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Terminvereinbarung  
im Landratsamt beachten
Um für die Bürgerinnen und Bürger unnötige Wartezeiten wei-
testgehend zu reduzieren, ist es zwingend notwendig, vor dem 
Besuch im Landratsamt Bamberg weiterhin Termine zu verein-
baren.
Das betrifft insbesondere folgende Bereiche:
• Führerscheinstelle
• Kfz-Zulassung
• Ausländer und Asylrecht
• Sozialhilfe
• Staatsangehörigkeitswesen
Um auch kurzfristige Termine zu ermöglichen, überprüfen die 
Mitarbeitenden des Landratsamtes täglich ihre Kapazitäten 
und schalten weitere, gegebenenfalls auch zeitnahe, Termine 
frei. Regelmäßiges Reinschauen lohnt sich!
Informationen zur Terminvereinbarung finden Sie unter https://
www.landkreis-bamberg.de/Terminvereinbarung/

Kfz-Zulassungsstelle - „Heute gebracht - Morgen gemacht
Neben der digitalen Terminbuchung über www.landkreis-bam-
berg.de/Zulassung-Onlineterminvereinbarung/ bietet die Zulas-
sungsstelle zusätzlich den Service
„Heute gebracht - Morgen gemacht“: Wer die vollständi-
gen Zulassungsunterlagen beim Landratsamt in der Infothek 

Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung, Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet:  www.vg-baunach.de
Stadt Baunach:  www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de

Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de

Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 17)   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17 a)   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 15) - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de

Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 16)   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de

Renten, Sozialangelegenheiten, Standesamt
Frau Saal (1. OG, Zimmer 14)   - 21
a.saal@vg-baunach.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 20)   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de

Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 13)   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 12)   - 23
j.moritz@vg-baunach.de

Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 11)   - 29
a.thiele@vg-baunach.de

Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de

Einwohnermeldeamt
Frau Schöpplein, Frau Nehr (EG, Zimmer 8)   - 10
r.schoepplein@vg-baunach.de, n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)   - 13
a.schley@vg-baunach.de

Amtsblatt, Einwohnermeldeamt
Frau Kaim (EG, Zimmer 7)   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de

Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 3)   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de

Steuern, Gebühren
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de

Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)   - 32
h.guetlein@vg-baunach.de

Notfallnummern bei Störung der Wasserversorgung
Baunach und
Daschendorf

09544/985431 Wasserwart
Schmittlutz Ulrich

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

0170/3325671 WZV Reckendorf
Wasserwart
Matthias Müller

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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abgibt, kann diese frühestens am nächsten Arbeitstag bearbei-
tet wieder abholen. Die Abgabe der Dokumente ist täglich in 
der Zeit von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr möglich. Die Bearbeitung 
der Papiere nimmt derzeit je nach Auslastung ein bis fünf Werk-
tage in Anspruch. Sie werden telefonisch informiert, sobald der 
Vorgang abgeschlossen ist.

Kreistag ist radaktivstes kommunales 
Gremium bundesweit

Foto (Quelle: Landratsamt 
Bamberg / Förtsch)

„Ein grandioses Ergebnis!“ 
- Der Kreistag Bamberg ist 
nach den Worten von Land-
rat Johann Kalb das radak-
tivste kommunale Gremium in 
Deutschland. 34 Mitglieder des 
Kreistages haben sich für das 
Projekt aufs Rad geschwungen. 
Albert Deml und der Hirschai-
der Bürgermeister Klaus Hom-
ann haben die längsten Stre-
cken beigesteuert.

Schokoladen-Workshop
Eine Entdeckungsreise in die Welt der fairen 
Schokolade

Gemeinsam mit Laura Späth, Koordinatorin für kommunale Ent-
wicklungspolitik in der Stadt Ebern und der Baunach-Allianz, 
und ihrer Puppe Inami unternahmen am 03.07.2023 eine 2. 
Klasse der Grundschule Baunach, am 14.07.2023 die 2. Klasse 
der Grundschule Rentweinsdorf und am 18.07.2023 die Vor-
schulkinder der Kindertagesstätte Maroldsweisach eine span-
nende Entdeckungsreise in die Welt der fairen Schokolade. Aus 
was besteht Schokolade? Woher kommt der Kakao, die wich-
tigste Zutat der Schokolade? Wieso ist Schokolade oft unge-
recht? Diese und viele weitere Fragen erforschten die Kinder.
Die 90-minütigen Workshops begannen mit einem Bewe-
gungsspiel, bei dem das Vorwissen der Kinder getestet 
wurde. Anschließend „flogen“ alle zusammen nach Ghana und 
besuchten das Mädchen Naki, das viel Interessantes über die 
Kakaopflanze und den Kakaoanbau erzählte und auch auf 
die Kinderarbeit im Kakaosektor hinwies. Von Ghana ging es 
zurück nach Deutschland in die Schokoladenfabrik. Mit Bil-
dern und Material zum Riechen und Schmecken erhielten die 
Kinder einen Einblick in die Produktion von Schokolade. Auf 
anschauliche Weise erfuhren sie, dass die Kakaobäuer:innen 
an einer Tafel Schokolade am wenigsten verdienen, obwohl sie 
die schwerste Arbeit leisten. Für eine gerechtere Verteilung der 
Löhne und die Vermeidung von Kinderarbeit setzt sich der faire 
Handel ein, wie die Kinder anschließend lernten. Um Schoko-
lade mit fairem Kakao zu erkennen, stellte Laura Späth ver-
schiedene Siegel vor. Dann kam das Highlight für die Kinder: 
sie durften verschiedene Sorten fairer Schokolade verkosten. 

Zum Abschluss wurde noch gemeinsam überlegt, wie der faire 
Handel unterstützt werden kann. Ideen waren z.B. der Einkauf 
fairer Produkte und Aktionen bei Schul- bzw. Kitaveranstaltun-
gen.
Grundschulen und Kindertagesstätten der Baunach-Allianz, die 
Interesse am Workshop haben, können sich gerne bei Laura 
Späth melden (laura.spaeth@ebern.de oder 09531-62960). 
Die Workshops werden gefördert durch Engagement Global 
mit ihrer Servicestelle Kommunen in der Einen Welt mit Mitteln 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung und sind deshalb komplett kostenfrei. Ziel der 
Workshops ist es nicht nur, die Kinder über den fairen Handel 
aufzuklären, sondern auch die Schulen und Kindertagesstätten 
zu einer verstärkten Orientierung am fairen Handel zu motivie-
ren.
(Text: Laura Späth)

Grundlagenschulung Faire Beschaffung
Faire Beschaffung rückt in den Fokus
Die Baunach-Allianz hat sich zum Ziel gesetzt, Fairtrade-
Region zu werden und den fairen Handel aktiv zu unterstützen. 
Auch die nachhaltige und faire Beschaffung spielt dabei eine 
wichtige Rolle. Deshalb fand im Juni 2023, organisiert von der 
Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik Laura Späth, 
erstmals eine Grundlagenschulung mit Praxismodul zur fairen 
Beschaffung in Kommunen statt. Insgesamt 15 beschaffende 
Mitarbeitende aus verschiedenen Kommunen der Baunach-Alli-
anz nahmen an der Schulung teil, die von Engagement Global 
über ihre Servicestelle Kommunen in der Einen Welt mit Mitteln 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung durchgeführt wurde.
Im Rahmen der Grundlagenschulung wurde praxisnah erklärt, 
warum faire Beschaffung wichtig ist und wie faire Kriterien in 
den Beschaffungsprozess der Kommunen integriert werden 
können. Zudem identifizierten die Teilnehmenden strukturelle 
Herausforderungen und mögliche Lösungsansätze. Im Pra-
xismodul wurden dann einzelne Handlungsschritte anhand 
konkreter Beispiele und mit Unterstützung des Tools Kompass 
Nachhaltigkeit exemplarisch umgesetzt.

Die Fähigkeiten, die in der Grundlagenschulung und dem Pra-
xismodul erlernt wurden, sollen nun vermehrt im Arbeitsalltag 
eingesetzt werden. So wollen die Kommunen der Baunach-Alli-
anz zunehmend fair und nachhaltig beschaffen. Zudem wird es 
weitere Fortbildungsmöglichkeiten im Bereich faire und nach-
haltige Beschaffung geben.
(Text: Laura Späth)

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Der Familienpass „Däumling“ ist gültig vom 31. Juli 2023 bis 
28. Juli 2024 und kostet 5 Euro, jeder Pass gilt für maximal 2 
Erwachsene und 4 Kinder bis einschließlich 17 Jahren. Ab dem 
fünften Kind erhält eine Familie beim Kauf eines „Däumlings“ 
einen zweiten gratis dazu. Nähere Informationen sowie alle Ver-
kaufsstellen unter www.daeumling-bamberg.de.

Ermäßigungen aus 
den Bereichen:
• Sport & Freizeit
• Sehenswertes
• Erlebnis & Spiel
• Kultur, Musik & Bildung
• Kino & Theater
• Coupons  Werbepartner

Ab sofort wieder im Rathaus  
Ihrer Gemeinde erhältlich!

5,-  €
Für nur

Ermäßigungen aus Ermäßigungen aus 
den Bereichen:den Bereichen:
•• Sport & FreizeitSport & Freizeit
• SehenswertesSehenswertes
• Erlebnis & Spiel
• Kultur, Musik & Bildung
• Kino & Theater
• Coupons 

5,-
Für nur

Ab sofort wieder im Rathaus 
Ihrer Gemeinde erhältlich!

Gültig vom 31. Juli 2023 bis 28. Juli 2024

Online-Bestellung und Verkaufsstellen unter

www.daeumling-bamberg.de
Ab sofort wieder im Rathaus Baunach / Einwohnermelde-
amt Zi. 6,7,8 im Obergeschoss erhältlich!
Gültig vom 31. Juli 2023 bis 28. Juli 2024
Für nur 5,-- €
Ermäßigungen aus den Bereichen:

• Sport & Freizeit
• Sehenswertes
• Erlebnis & Spiel
• Kultur, Musik & Bildung
• Kino & Theater
• Coupons Werbepartner

Online-Bestellung und Verkaufsstellen unter:
www.daeumling-bamberg.de

Niedrigwasser an Gewässern - 
Wasserentnahmen sind verboten
In langen Trockenperioden nimmt der Nutzungsdruck auf Fließ-
gewässer durch Anlieger und Eigentümer von Gewässergrund-
stücken zu. An fast allen Gewässerstrecken im Landkreis Bam-
berg wurde der Wasserstand als sehr niedrig eingestuft.
Bei Niedrigwasserstand ist eine erhebliche Beeinträchtigung 
des Gewässers, seiner Ufer sowie der Tier- und Pflanzenwelt 
durch eine Wasserentnahme gegeben.
Die Wasserentnahmen zur Bewässerung sind in der aktuellen 
Situation durch den Anliegergebrauch nicht mehr abgedeckt 
und daher verboten.
Aber auch jeder, der eine wasserrechtliche Erlaubnis zur Was-
serentnahme besitzt, muss auf eine Mindestwasserführung 
im Gewässer achten. Auch hier ist eine Wasserentnahme bei 
Niedrigwasserstand verboten.

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs  
in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Parkplatz am alten Sportplatz in der Bahnhof-
straße.

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von ...................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von ...............................  11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von ............................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von ....................................  12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis 
Bamberg.

Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

DB Regio Bayern / Agilis
Baubedingte Fahrplanänderungen im Bereich von DB Regio 
Bayern / Agilis
Schienenersatzverkehr, Ausfälle, Geänderte Fahrzeiten
Nähere Informationen finden Sie unter Desktop-Website www.
bahn.de/bauarbeiten und mobilen Website bauarbeiten.bahn.
de/mobile oder Download im App Store / Google Play Store 
oder über http://bauarbeiten.bahn.de/apps
agilis.de/abweichungen

Freizeitspaß für die ganze Familie
Familienpass „Däumling“ von Stadt und Landkreis 
Bamberg ab sofort erhältlich

Der neue „Däumling“ ist da! Pünktlich zum 
Beginn der Sommerferien bietet der Familien-
pass von Stadt und Landkreis Bamberg Fami-
lien aus der Region wieder jede Menge Tipps 
bei der gemeinsamen Freizeitgestaltung für 
jede Wetterlage und für jedes Alter. Mit seinen 

über 140 attraktiven Angeboten in Form von Nutzungs- und 
Ermäßigungscoupons aus den Bereichen „Sport & Freizeit“, 
„Sehenswertes“, „Erlebnis & Spiel“, „Kultur, Musik & Bildung“ 
und „Kino & Theater“ können Familien dabei noch bares Geld 
sparen.
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Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen des Ersatzverkehrs 
nicht immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen. Die 
Fahrradmitnahme ist im Bus nur im Rahmen des verfügbaren 
Platzes möglich, deshalb kann eine Beförderung leider nicht 
garantiert werden.
Grund: Bahnsteigarbeiten in Creidlitz und Gleisarbeiten
Kontaktdaten: https://bauinfos.deutschebahn.com/kontaktda-
ten/DBRegioBayern
Fahrpläne und Sonderinformationen: Fahrplan Nürnberg Hbf 
– Sonneberg (Thür) Hbf 11.8. – 11.9.2023 (1.1 MB)
Diese Fahrplandaten werden ständig aktualisiert.
Bitte informieren Sie sich kurz vor Ihrer Fahrt über zusätzli-
che Änderungen.
Bestellen Sie sich unseren kostenlosen Newsletter und erhalten 
Sie alle baubedingten Fahrplanänderungen per E-Mail Xhttps://
bauinfos.deutschebahn.com/newsletter
Fakten und Hintergründe zu Bauprojekten in Ihrer Region fin-
den Sie auf https://bauprojekte.deutschebahn.com

Baubedingte Fahrplanänderungen 
Regionalverkehr RE 19 Nürnberg – Bamberg – Lichtenfels –  
Sonneberg
Fahrplan aktualisiert von Freitag, 11. August, 22.15 Uhr bis 
Montag, 11. September, 7.00 Uhr

• kein Halt in Creidlitz (Ersatz durch Busse)
• Ersatzverkehr Bamberg/Ebersdorf (b Coburg) Coburg 

Sonneberg (Thür) Hbf
sowie veränderte Fahrzeiten

• Die Züge der Linie RE 49 (Nürnberg – Sonneberg) sowie 
die agilis-Züge halten bis zum 28. August, ca. 23.00 Uhr 
nicht in Creidlitz. Von/zu dem ausfallenden Halt fahren zwi-
schen Coburg und Creidlitz Busse als Ersatz.

• Die meisten Züge der Linie RE 19 (Nürnberg – Sonneberg) 
fallen ab dem 28. August, ca. 23.00 Uhr zwischen Bam-
berg und Sonneberg (Thür) Hbf aus und werden durch 
Busse ersetzt.

• Zahlreiche Züge der Linie RE 49 fallen ab dem 28. August, 
ca. 23.00 Uhr zwischen Ebersdorf (b Coburg) bzw. Coburg 
und Sonneberg (Thür) Hbf aus und werden durch Busse 
ersetzt.

• Mehrere Züge der Linie RE 49 sowie zahlreiche agilis-Züge 
fallen vom ab dem 28. August, ca. 23.00 Uhr zwischen 
Ebersdorf (b Coburg) und Coburg aus und werden durch 
Busse ersetzt.

• Einige Züge der Linien RE 19 und RE 49 fahren ab dem 28. 
August, ca. 23.00 Uhr zwischen Bamberg bzw. Lichtenfels 
und Ebersdorf (b Coburg) mit veränderten (früheren/späte-
ren) Fahrzeiten.

• Beachten Sie bitte die vom Zugverkehr abweichenden 
Fahrzeiten der Busse. Die genauen Fahrzeiten der einzel-
nen Züge und Busse sowie die Anschlussmöglichkeiten 
entnehmen Sie bitte dem beigefügten Fahrplan.

Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen des Ersatzverkehrs 
nicht immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen.
Die Fahrradmitnahme ist im Bus nur im Rahmen des verfüg-
baren Platzes möglich, deshalb kann eine Beförderung leider 
nicht garantiert werden.
Grund: Bahnsteigarbeiten in Creidlitz und Gleisarbeiten
Kontaktdaten: https://bauinfos.deutschebahn.com/kontaktda-
ten/DBRegioBayern
Fahrpläne und Sonderinformationen: Fahrplan Nürnberg Hbf 
– Sonneberg (Thür) Hbf 11.8. – 11.9.2023 (1.1 MB)
Diese Fahrplandaten werden ständig aktualisiert.
Bitte informieren Sie sich kurz vor Ihrer Fahrt über zusätzli-
che Änderungen
Bestellen Sie sich unseren kostenlosen Newsletter und 
erhalten Sie alle baubedingten Fahrplanänderungen per 
E-Mail Xhttps://bauinfos.deutschebahn.com/newsletter
Fakten und Hintergründe zu Bauprojekten in Ihrer Region fin-
den Sie auf https://bauprojekte.deutschebahn.com

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender

Nähere Auskünfte erteilt der Fachbereich Wasserrecht am 
Landratsamt Bamberg. Unter www.nid.bayern.de können die 
Wasserstände an größeren Flüssen abgefragt werden.

Amtstage des Notars
Die Sprechtage des Notars finden im August 2023 am Don-
nerstag, den 03. August 2023, am Donnerstag, den 24. 
August 2023, und am Donnerstag, den 31. August 2023.
im Bürgerhaus Lechner-Bräu (kleiner Sitzungssaal), Über-
kumstraße 17 in Baunach, ab 14.15 Uhr, statt.
Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle des Notars 
unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

Neue Kreisrätin vereidigt
Sandra Bischoff gehört seit Mittwoch, 19. Juli, dem Kreistag zu 
Bamberg an. Landrat Johann Kalb vereidigt die neue Kreisrätin 
der Bündnis 90/Die Grünen. Sie rückte in das Gremium nach, 
weil Bernd Fricke, langjähriger Fraktionsvorsitzender, sein Man-
dat aus gesundheitlichen Gründen niedergelegt hatte.

 Foto: (Quelle Landratsamt  
                   Bamberg / Förtsch)

Baubedingte Fahrplanänderungen
RE 49 Nürnberg – Bamberg – Lichtenfels – Sonneberg
Fahrplan aktualisiert von Freitag, 11. August, 22.15 Uhr bis 
Montag, 11. September, 7.00 Uhr
• kein Halt in Creidlitz (Ersatz durch Busse)
• Ersatzverkehr Bamberg/Ebersdorf (b Coburg) UV Co-

burg UV Sonneberg (Thür) Hbf sowie veränderte Fahr-
zeiten

• Die Züge der Linie RE 49 (Nürnberg – Sonneberg) sowie die 
agilis-Züge halten bis zum 28. August, ca. 23.00 Uhr nicht 
in Creidlitz. Von/zu dem ausfallenden Halt fahren zwischen 
Coburg und Creidlitz Busse als Ersatz.

• Die meisten Züge der Linie RE 19 (Nürnberg – Sonneberg) 
fallen ab dem 28. August, ca. 23.00 Uhr zwischen Bamberg 
und Sonneberg (Thür) Hbf aus und werden durch Busse 
ersetzt.

• Zahlreiche Züge der Linie RE 49 fallen ab dem 28. August, 
ca. 23.00 Uhr zwischen Ebersdorf (b Coburg) bzw. Coburg 
und Sonneberg (Thür) Hbf aus und werden durch Busse 
ersetzt.

• Mehrere Züge der Linie RE 49 sowie zahlreiche agilis-Zü-
ge fallen vom ab dem 28. August, ca. 23.00 Uhr zwischen 
Ebersdorf (b Coburg) und Coburg aus und werden durch 
Busse ersetzt.

• Einige Züge der Linien RE 19 und RE 49 fahren ab dem 28. 
August, ca. 23.00 Uhr zwischen Bamberg bzw. Lichtenfels 
und Ebersdorf (b Coburg) mit veränderten (früheren/späte-
ren) Fahrzeiten.

• Beachten Sie bitte die vom Zugverkehr abweichenden 
Fahrzeiten der Busse. Die genauen Fahrzeiten der einzel-
nen Züge und Busse sowie die Anschlussmöglichkeiten 
entnehmen Sie bitte dem beigefügten Fahrplan.
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gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Beladen des Grüngutcontainers
Kürzlich konnte der Grüngutcontainer nicht transportiert wer-
den, weil er das zulässige Gesamtgewicht überschritten hat. 
Aus diesem Grunde weise ich auf folgendes hin:

• Der Container dient ausschließlich zur Aufnahme von Grün- 
und Gartenabfällen, z.B. Rasen- bzw. Heckenschnitt, Laub, 
Äste, Unkraut, Topfpflanzen usw. und darf nur von Bürgern 
aus dem Landkreis Bamberg genutzt werden.

• Grüngut vor dem Einwurf bitte grob zerkleinern, damit das 
Containervolumen möglichst vollständig ausgenutzt wird 
(keine sperrigen Äste!).

• Die Abgabe von Grün- und Gartenabfällen ist auf die tägli-
che Anliefermenge von max. 0,5 m³ beschränkt.

• Größere Mengen können direkt an einem der Kompostplätze 
der LAKOM (Standorte in Buttenheim, Viereth, Stegaurach, 
Heiligenstadt, Scheßlitz und Burgwindheim) oder der Kom-
postanlage Eichhorn (Bamberg, Rheinstraße 4b) angeliefert 
werden (siehe auch unten).

• Bitte keine Störstoffe wie Steine, Plastiksäcke, behandeltes 
Holz oder sonstige Abfälle einwerfen, weil dadurch die Ver-
wertung des Materials erheblich beeinträchtigt wird.

• Grüngut-Container dürfen aufgrund von verkehrsrechtlichen 
Vorschriften nur „gestrichen voll“ abgefahren und auf keinen 
Fall überladen werden. Ist der Behälter voll, darf das Grün-
gut nicht daneben abgelegt werden, sondern ist wieder mit-
zunehmen.

Der Grüngutcontainer ist derzeit noch ohne zeitliche Beschrän-
kung jederzeit zugänglich. Wenn sich alle an die vorgegebe-
nen Regeln halten, kann dies auch so bleiben.

Ferienregelung 2023
Zu Ihrer Information und besseren Planung evtl. Urlaubsvorha-
ben teile ich Ihnen heute die Ferientermine für das Schuljahr 
2023/2024 mit:
Das Büro ist während der Sommerferien jeweils Mittwochs von 
9-10.00 Uhr besetzt.
Die Sommerferien beginnen mit dem 31. Juli 2023 und enden 
am 11. September 2023.
Erster Schultag ist Dienstag, 12. September 2023
Für unsere Erstklässer beginnt ihr erster Schultag mit einem 
Gottesdienst:
- für die Klasse 1c um 8.00 Uhr in der Kirche in Reckendorf
- für die Klassen 1a/1b/1d um 9.00 Uhr in der Kirche in Bau-
nach.
Anschließend finden sich die 1. Klassen in den jeweiligen 
Schulhäusern ein.
Der 1. Schultag endet für die 1c um 10.00 Uhr und für die 1a,1b 
und 1d um 11.20 Uhr.
Der Unterricht für die 1. Klassen in der 1. Schulwoche endet in 
Reckendorf um 11.00 Uhr, in Baunach um 11.20 Uhr.
Der 1. Elternabend der 1. Klassen findet am Donnerstag, 
14.09.2023 um 19.00 Uhr statt.
Ferienregelung für das kommende Schuljahr 2023/2024

Allerheiligen 30.10.2023 – 03.11.2023
Weihnachten 27.12.2023 – 05.01.2024
Fasching 12.02.2024 – 16.02.2024
Ostern 25.03.2024 – 05.04.2024
Pfingsten 21.05.2024 – 31.05.2024
Sommer 29.07.2024 – 09.09.2024
Der Buß- und Bettag am 22.11.2023 ist unterrichtsfrei.
Bitte beachten Sie ebenfalls:
Aus gegebenem Anlass weist die Schulleitung darauf hin, dass 
eine Verlängerung der Ferien bzw. eine vorzeitige Befreiung 
vom Unterricht zu Urlaubszwecken auf Weisung des Staatsmi-
nisteriums grundsätzlich nicht genehmigt werden darf. Eine 
selbstständige Verlängerung wird mit einem Bußgeld geahndet.
Parken im Bereich der Schulbushaltestelle
Bitte beachten Sie aus Sicherheitsgründen unbedingt das 
absolute Halteverbot im Bereich der Schulbushaltestelle. 
Dieses gilt selbstverständlich auch, wenn entgegen der Fahrt-
richtung geparkt wird.
Übrigens: Das Bringen und Abholen der Kinder mit dem Auto 
sollte die Ausnahme sein.
Der Schulweg ist ein wesentlicher Bestandteil des Schultages, 
fördert die Kommunikation zwischen den Schülern und erzieht 
zudem zur Selbstständigkeit.
gez. Rudolf Hennemann, Rektor

Stadtbücherei
Überkumstraße 17
96148 Baunach
Tel.-Nr. 09544/9846777

Öffnungszeiten
Dienstag  .......................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch  .......................................... 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  .....................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................ 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Veranstaltungen  
im August - September 2023
Kirchweih in Lauter
vom 11. August 2023 bis 14. August 2023
Gemeinde Lauter

September 2023
Ferienprogramm Pizzabacken -Stammtisch Rudelbrüder
02. September 2023
Stammtisch Rudelbrüder

Kirchweih in Deusdorf
vom 08. September 2023 bis 11. September
Gemeinde Lauter

Patrozinium mit Lichterprozession -Deusdorf
08. September 2023
19:30 Uhr
Deusdorf Kirche Mariä Geburt
Pfarrgemeinde Lauter

Gemeinderat Lauter
21. September 2023
19:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses

Federweißerabend -SpVgg Lauter
23. September 2023
Sportheim Lauter
SpVgg Lauter

Reservistensitzung KRK Lauter
28. September 2023
19:00 Uhr
Krieger- u. Reservistenkameradschaft

Jagdgenossenschaft Reckendorf
Einladung zur nichtöffentlichen Sitzung
Am Freitag, den 28. Juli um 19:30 Uhr findet im ASV-Vereinslo-
kal in Reckendorf eine nichtöffentliche Versammlung der Jagd-
genossenschaft statt. Dazu ergeht hiermit herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Protokoll der letzten Jagdversammlung vom 29. Juli 2022
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages 

der Jagdnutzung
7. Wünsche und Anträge
Hinweis: Nach § 3 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossen-
schaft sind alle Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitglieds-
rechte verpflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum 
unter Vorlage eines Grudbuchauszuges der Jagdgenossen-
schaft nachzuweisen.
Udo Schug, Jagdvorsteher

Blues- und Jazzfestival in Reckendorf
Vom 4. bis 06.08.2023 gastiert das Blues- und Jazzfestival im 
Rathausgarten in Reckendorf.
Programm:

04.08.2023, 19 Uhr Lucky Brew
05.08.2023, 19 Uhr Triple BBB
06.08.2023, 10 Uhr Reckendorfer Musikanten
Schon jetzt ergeht herzliche Einladung.

Öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Reckendorf
Am Mittwoch, 02.08.2023, findet abends um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Reckendorf eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Reckendorf statt. Es ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1 Kurzbericht des Bürgermeisters
2 Umzug des Gemeindearchivs in Reckendorf - Vorstellung 

durch Archivare Stefan Kühl und Barbara Spies
3 Erneuerung der Ortsdurchfahrt – Fortlaufender Sachstands-

bericht
4 Gewährung eines Kulturförderzuschusses an die Recken-

dorfer Musikanten zur Förderung der Jugendarbeit
5 Grundstücksangelegenheiten - Verkauf Anwesen Pfarrgasse 9
6 Nutzungskonzept Stolbinger Anwesen - aktuelle Planung
7 Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

OKR Reckendorf
Veranstaltungen im August 2023

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
Mi 02.08.2023 18:00 Gemeinderat Sitzung Gemeinde Reckendorf Rathaus Reckendorf
Do 04.08.2023 18:00 Blues- und Jazzfestival Gemeinde Reckendorf Bahnhofstraße Rathaus
Fr 05.08.2023 18:00 Blues- und Jazzfestival Gemeinde Reckendorf Bahnhofstraße Rathaus
Sa 06.08.2023 10:00 Blues- und Jazzfestival / Frühschoppen Gemeinde Reckendorf Bahnhofstraße Rathaus
Mo 07.08.2023 10:00 Monatstreff Frauenkreis Reckendorf im Biergarten
So 13.08.2023 18:00 Binden von Kräuterbuschen KAB Reckendorf Reckendorf Mitte
Mo 14.08.2023 Binden von Kräuterbuschen KAB Reckendorf Reckendorf Mitte
Mo 14.08.2023 Verkauf von Kräuterbuschen KAB Reckendorf Pfarrkirche St. Nikolaus
Di 15.08.2023 Verkauf von Kräuterbuschen KAB Reckendorf Pfarrkirche St. Nikolaus
Do 31.08.2023 17:00 Kirchweih in Reckendorf Gemeinde / OKR Reckendorf Reckendorf Mitte
Do 31.08.2023 17:00 Kerwa Warm up ASV Reckendorf ASV Sportgaststätte
gez. Erwin Wahl, 1. Vorstand

Gemeinderat Lauter   L-GR/06/2023

Niederschrift über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Lauter am 22.06.2023

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1.Kurzbericht - Landkreis in Bewegung
1.2.Kurzbericht - Sitzung Naturschutzbeirat
1.3.Kurzbericht - Vorschau Limbachwallfahrt
1.4.Kurzbericht - Fahrzeugweihe in Deusdorf
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Auf Grund des Höhenunterschiedes zwischen der Erschlie-
ßungsstraße und dem Flurweg im Süden wurde die Errichtung 
von Stützmauern beantragt. Mit dieser Thematik hat sich der 
Gemeinderat der Gemeinde Lauter bereits in der Sitzung vom 
23.06.2022 beschäftigt. Damals wurde mit dem Gremium eine 
Ortseinsicht durchgeführt, auf den Beschluss aus der Sitzung 
wird verwiesen.

An der Grundstücksgrenze ist die Mauer mit einer Höhe von 
1,30 m geplant, versetzt mit 0,50 m wird eine zweite Mauer 
mit einer Höhe von 0,70 m geplant. Die Gesamthöhe von 2 m 
wird laut Antrag an keiner Stelle überschritten. Dies ist Voraus-
setzung für die isolierte Befreiung, sollte diese Höhe an einem 
Punkt nicht eingehalten werden müsse ein Antrag auf Bauge-
nehmigung, seitens der Antragsteller, gestellt werden.
Da den Festsetzungen des Bebauungsplanes widersprochen 
werden soll, werden folgende Befreiungen benötigt:
Einfriedung
Im BPlan wird folgendes geregelt

Durch die Stützmauer wird das Grundstück eingefriedet, der 
BPlan lässt keine Mauern als Einfriedung zu.
Geländeveränderungen an der Grenze
Geländeveränderung > 1 m
Im BPlan wird folgendes geregelt

Bei der Geländeveränderung handelt es sich um mehr als 1 m, 
zudem soll die Veränderung (Geländeauffüllung) entlang der 
Grundstücksgrenzen erfolgen.
Die Verwaltung betont, dass den Grundstückseigentümern, die 
Lage des Grundstücks (Höhenunterschied) sowie die Festset-
zungen im BPlan vor Bebauung bekannt waren. 

2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1.Antrag auf isolierte Befreiung (L 2023/2) zur Errichtung von 

Stützmauern auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 359/16 der 
Gemarkung Lauter, Laurenziweg 21

3. Tekturplan zum Bauantrag L 2017/87 zur Errichtung von 2 
Holzhallen auf dem Grundstück Fl.Nr. 649 (alte Fl.Nr. 41) 
Gem. Appendorf

4. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren behandelt wurden

5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden Ver-
waltung behandelt wurden

6. Antrag Bayerisches Rotes Kreuz auf finanzielle Unterstüt-
zung für Einsatzfahrzeug

7. Freiflächen PV-Anlagen
8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO
8.1.Sonstiges - Tischtennisplatte am Bolzplatz
8.2.Sonstiges - Blumen an der Brücke in Lauter
8.3.Sonstiges - Friedhof - kaputte Gieskannen
8.4.Sonstiges - Schild Schulstr.
8.5.Sonstiges - Mähkonzept für Lauter
8.6.Sonstiges - Spielplatz Appendorf
8.7.Sonstiges - finanzielle Unterstützung Ferienprogramm
8.8.Sonstiges - finanzielle Unterstützung Anglerverein Hallstadt

Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Ronny Beck die 
Sitzung des des Gemeinderates Lauter.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
15.06.2023 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 23.05.2023 wurden 
keine Einwendungen erhoben.
Gegen die Niederschrift der nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 23.05.2023 wurden Einwendungen erhoben.
Diese gilt nach der Änderung somit als genehmigt und anerkannt.

Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der erste Bürgermeister Ronny Beck berichtete über folgende 
Themen:

1.1.Kurzbericht - Landkreis in Bewegung

Erster Bürgermeister Ronny Beck berichtete, dass am Sonntag, 
18.06.2023 der Aktionstag „Landkreis in Bewegung stattfand.
Der Haßbergverein hatte hier in und um Lauter eine Wande-
rung gemacht, wobei einiges Wissenswertes mitgeteilt wurde. 
Knapp 40 Teilnehmer von 2 bis über 80 Jahren waren dabei.
Vielen Dank Johannes Weigmann, Gerhard Pechmann und 
Josef Weigmann.

1.2.Kurzbericht - Sitzung Naturschutzbeirat

Am 21.06.2023 fand in Priesendorf die Sitzung des Natur-
schutzbeirates statt, wobei auch das Baugebiet in Appendorf 
behandelt wurde, da es minimal im LSG liegt.
Dem Vorhaben wurde zugestimmt. In der Juli Sitzung wird es 
dann zur Aufstellung des Bebauungsplanes kommen.
Die Juli Sitzung beginnt um 18:00 Uhr.

1.3.Kurzbericht - Vorschau Limbachwallfahrt

Am 02. Juli findet die jährliche Limbachwallfahrt statt. Abmarsch 
ist um 04:45 Uhr an der Kirche. Um 09:00 Uhr beginnt die Kir-
che in Limbach, danach geht es mit dem Bus zurück.

1.4.Kurzbericht - Fahrzeugweihe in Deusdorf

Am kommenden Sonntag, 25.06.2023 findet um 14:00 Uhr die 
Fahrzeugweihe am Bolzplatz in Deusdorf statt.

2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1.Antrag auf isolierte Befreiung (L 2023/2) zur Errichtung 

von Stützmauern auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
359/16 der Gemarkung Lauter, Laurenziweg 21

Die Gemeinderatsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Die Antragsteller beabsichtigen die Errichtung der Stützmauer 
auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 359/16 der Gemarkung Lau-
ter. Das Vorhabengrundstück liegt im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Appenberg“, und ist darin als allgemeines 
Wohngebiet ausgewiesen.
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Der Sachverhalt ist vom LRA zu überprüfen. Sollten keine 
Befreiungen notwendig werden, ist ein Antrag auf Genehmi-
gungsfreistellung über die Gemeinde Lauter einzureichen.

4. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.

5. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden

Es lagen keine Anträge vor.

6. Antrag Bayerisches Rotes Kreuz auf finanzielle Unter-
stützung für Einsatzfahrzeug

Mit Schreiben vom 05.05.2023 erhielt das Gremium einen 
Antrag auf finanzielle Unterstützung zur Beschaffung eines 
neues Einsatzfahrzeuges vom BRK Bereitschaft Baunachtal. 
Bereits im vergangenen Jahr durfte sich die BRK Bereitschaft 
Baunachtal den Bürgermeistern der VG Baunach näher vorstel-
len. Das Einsatzfahrzeug der Bereitschaft hat einen irreparab-
len Schaden, wodurch die BRK Bereitschaft Baunachtal schon 
seit einiger Zeit auf ein Ersatzfahrzeug angewiesen ist. Damit 
die Bereitschaft auch für die weitere Zukunft attraktiv und vor 
allem einsatzbereit bestehen kann, wird ein neuer Kranken-
transportwagen benötigt. Da das BRK Bereitschaft Baunachtal 
im Landkreis Bamberg nicht die staatliche geförderte Einheit 
des Katastrophenschutzes betreibt, erhalten Sie hier keinerlei 
Förderung durch den Landkreis Bamberg oder den Freistaat, 
wodurch die Finanzierung selbstständig aufgebracht werden 
muss. Um mit den ehrenamtlich tätigen Einsatzkräften weiter 
alarmbereit sein zu können, wird auf finanzielle Unterstützung 
zur Beschaffung eines neues Ersatzfahrzeuges gebeten. Die 
Kosten für ein adäquates Neufahrzeug belaufen sich auf einen 
sechsstelligen Betrag.
Beschluss: 10 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter beschließt den 
Kreisverband Bamberg – Bereitschaft Baunachtal – mit 
einem Betrag von 1 € / pro Einwohner, also aufgerundet 
1.200,00 € zu unterstützen.

7. Freiflächen PV-Anlagen

Der Erster Bürgermeister Ronny Beck stellte in der Sitzung den 
Kriterienkatalog sowie die Richtlinien für Freiflächen-PV des 
Markt Zapfendorfes vor.
Des Weiteren führte er aus, dass die Gemeinden Schlüssel-
feld und Priesendorf entschieden haben, für die PV-Freiflächen 
Anlage nur Konversionsflächen herzunehmen. Hier werden 
also keine landwirtschaftlichen Flächen verwendet.
Das weitere Vorgehen sollte entschieden werden.
Die grundsätzliche Frage ist, ob der Gemeinderat PVA auf 
landwirtschaftlichen Flächen errichten will.
Beschluss: 8 : 2
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter kam zum Beschluss, 
den Tagesordnungspunkt bis zur Klärung des Weite-
ren Voranschreitens bzgl. den möglichen Standorten der 
Windräder zurückzustellen. Sobald die Planungen soweit 
fortgeführt wurden, soll der Tagesordnungspunkt wieder 
behandelt werden.

8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 30 GeschO

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

8.1.Sonstiges - Tischtennisplatte am Bolzplatz

Gemeinderatsmitglied Ruth Will teilte mit, dass das Gras bei 
der Tischtennisplatte am Bolzplatz gemäht werden sollte, da 
man hier die Tischtennisplatte nur bedingt nutzen kann.
Erster Bürgermeister Ronny Beck gibt dies weiter.

8.2.Sonstiges - Blumen an der Brücke in Lauter

Gemeinderatsmitglied Ruth Will bat darum, dass Blumen an 
der Brücke angebracht werden sollen. Sie würde sich auch, mit 
anderen Personen zusammen, bereit erklären, diese zu gießen.
Erster Bürgermeister Ronny Beck klärt ab, ob es die Halterun-
gen noch gibt.

Bei einer Bauausführung ohne Keller war abzusehen, dass 
eine Nutzung des Gartens, unter Einhaltung der Festsetzun-
gen, schwierig wird. Die südliche Stützmauer entspricht laut 
den Antragsunterlagen dem Beschluss des Gemeinderates 
vom 23.06.2022. Dem Lageplan ist zu entnehmen, dass auch 
Stützmauern auf der westlichen Grenze geplant sind. Da der 
BPlan keine Stützmauern zulässt müsse sich der Gemeinde-
rat grundsätzlich mit der Thematik beschäftigen. Sollte auch 
für die weiteren Stützmauern das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt werden müsse mit weiteren Anträgen aus dem Baugebiet 
gerechnet werden.
Die Verwaltung empfiehlt das gemeindliche Einvernehmen nur 
für die südlichen Stützmauer und der angrenzenden westlichen 
Stützmauer im Anschluss an die Garage zu erteilen. Im vor-
deren Bereich der bestehenden Garage empfiehlt die Verwal-
tung das Gelände abzuböschen, hier ist der Höhenunterschied 
wesentlich geringer als an der hinteren Grundstücksgrenze.
Eine solche Befreiung wurde im Bereich des Bebauungsplanes 
noch nicht erteilt wurde. Somit liegt die Erteilung der Befreiung 
im Ermessen des Gemeinderates.
Beschluss: 10 : 0
Der Gemeinderat der Gemeinde Lauter erteilt zur aktuel-
len Planung des Vorhabens auf dem Grundstück mit der 
Fl.Nr. 359/16 der Gemarkung Lauter, Laurenziweg 21 das 
gemeindliche Einvernehmen.

3. Tekturplan zum Bauantrag L 2017/87 zur Errichtung von 
2 Holzhallen auf dem Grundstück Fl.Nr. 649 (alte Fl.Nr. 
41) Gem. Appendorf

Die Gemeinderatsmitglieder erhielten folgenden Sachverhalt 
mit der Sitzungsladung:
Der Antragsteller stellte einen Tekturantrag für die Errichtung 
von 2 Holzhallen auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 649 (alte 
Fl.Nr. 41) der Gemarkung Appendorf. Das Vorhabengrundstück 
liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Holzhallen 
Appendorf“.

Bei dem Antrag handelt es sich um die rechte Holzhalle des 
nördlichstem Grundstück. Der ursprüngliche Antrag (L 2017/87) 
wurde in Genehmigungsfreistellungsverfahren behandelt. Der 
Eigentümer wurde von der unteren Bauaufsichtsbehörde auf-
gefordert einen Änderungsantrag einzureichen. Dieser ging am 
15.05.2023 in der Verwaltungsgemeinschaft Baunach ein.
Die rechte ursprüngliche Holzhalle wurde damals mit 30 m x 7 
m beantragt. Den Planzeichnungen des Änderungsantrages ist 
zu entnehmen, dass die Holzhalle 35,10 m x 6 m groß ist. Laut 
eingemessener Fläche des Vermessungsamtes hat die Halle 
die Außenmaße von 7,89 m x 33,12 m.
Den von LRA übermittelten Antragsunterlagen sind keine 
Befreiungen vom BPlan zu entnehmen, dies ist vom Landrat-
samt zu überprüfen. Sollten keinerlei Befreiungen von den Fest-
setzungen des BPlanes notwendig werden, müsste der Antrag, 
aus Sicht der Verwaltung, als Antrag im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren behandelt werden.
Beschluss: 9 : 1

Der Gemeinderat erteilt zum Änderungsantrag zur Errich-
tung von 2 Holzhallen auf dem Grundstück mit der Fl.nr. 649 
(alte Fl.Nr. 41) der Gemarkung Appendorf ihr Einvernehmen.

Aus den übermittelten Antragsunterlagen geht kein Antrag 
auf Befreiung von den Festsetzungen des BPlanes hervor. 
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Kindertagesstätte Regenbogen -  
Zirkus in der Kita Regenbogen

Am Donnerstag den 20.07.2023 verwandelte sich unsere Kita in 
eine Freilichtbühne. Die Akteure, unsere Learnis (Vorschulkin-
der) und Luckies (4 - 5 jährige), haben in den letzten Wochen 
harte Arbeit geleistet und mit den Erziehern eine Show vorbe-
reitet. Man muss hervorheben, dass die Kinder sich alles selbst 
ausgedacht haben. Als Akrobatikkünstler präsentierten die Kin-
der eine spannende Zirkusvorstellung. Dabei zeigten sie Kunst-
stücke auf den Pferden, turnten an den Stangen oder zeigten 
auf dem Balancierbalgen ihre einstudierten Schritte. Nachdem 
es nach der Atemberaubenden Vorstellung eine Runde Eis als 
Überraschung gab, besuchten uns im Anschluss Anna und 
Elsa. Sie animierten uns zum Tanzen und Mitsingen. Alle Minis 
und die Krippenkinder waren hellauf begeistert.
Simon Rippstein, Kita Leitung

gez. Günther
Erster Bürgermeister

8.3.Sonstiges - Friedhof - kaputte Gieskannen

Gemeinderatsmitglied Marion Tröster teilte mit, dass die Gieß-
kannen, welche am Friedhof zur Verfügung stehen, größtenteils 
kaputt sind und hier neue benötigt werden.
Der Vorsitzende teilte mit, dass schon neue Gießkannen in 
der Garage stehen würden. Diese werden an den Friedhof 
gebracht.

8.4.Sonstiges - Schild Schulstr.

Gemeinderatsmitglied Ruth Will fragte nach, wann das „rechts 
vor links“ Schild, welches für die Schulstraße bestellt wurde, 
angebracht wird.
Der Vorsitzende teilte mit, dass es derzeit viele Krankheitsfälle 
im Bauhof gäbe, es aber sobald wieder Mitarbeiter verfügbar 
sind, aufgehängt wird.

8.5.Sonstiges - Mähkonzept für Lauter

Gemeinderatsmitglied Udo Karl fragte nach, ob es nicht sinn-
voll wäre, ein Mähkonzept für die Gemeinde Lauter zu erstellen.
Hierbei könnte man entscheiden, welche Grünflächen wachsen 
dürfen, um auch etwas Gutes für die Natur und Bienen zu tun 
und welche Flächen regelmäßig gemäht werden sollen.
Gemeinderatsmitglied Hildegard Weigmann teilte mit, dass 
es hierfür eine Stelle im Landratsamt gibt, die die Gemeinden 
diesbezüglich berät.
Der Vorsitzende wird im Landratsamt einmal nachfragen.

8.6.Sonstiges - Spielplatz Appendorf

Der zweite Bürgermeister Helmut Hartmann fragte nach, warum 
der Bauhof beim Errichten des Spielplatzes in Appendorf nicht 
hilft.
Gemeinderatsmitglied Sven Schärer teilte mit, dass in einer 
früheren Sitzung beschlossen wurde, dass der Spielplatz in 
Elterninitiative errichtet wird.
Der Bauhof steht unterstützend zur Stelle.

8.7.Sonstiges - finanzielle Unterstützung Ferienprogramm

Gemeinderatsmitglied Sven Schärer teilte mit, dass der Mitar-
beiter von JAM (Jugendbeauftragte) um finanzielle Unterstüt-
zung der Ferienprogramme gebeten habe. Viele Eltern teilten 
mit, dass ihre Kinder nicht bei jedem Angebot, an dem sie 
teilnehmen wollten, mitmachen konnten, da die Angebote teil-
weise zu teuer waren. Durch den Zuschuss wäre die finanzielle 
Belastung für die Eltern etwas geringer.
Der Gemeinderat ist einem Zuschuss für das Ferienprogramm 
gegenüber positiv gestimmt.
Gemeinderatsmitglied Sven Schärer teilte mit, dass er sich über 
die Höhe der anderen Spenden sowie die Anzahl der angebe-
teten Programme erkundigt und es dann als Tagesordnungs-
punkt in der nächsten Sitzung behandelt werden kann.

8.8.Sonstiges - finanzielle Unterstützung Anglerverein Hall-
stadt

Erster Bürgermeister Ronny Beck teilte mit, dass der Anglerver-
ein Hallstadt mit ihm Kontakt bzgl. einer Spende für eine Tom-
bola, aufgenommen hat.
Der Gemeinderat war hier mehrheitlich gegen eine Spende.
Der Vorsitzende: Beck
Erster Bürgermeister
22.06.2023
L-GR/06/2023
Gemeinderat Lauter

gez. Beck
Erster Bürgermeister
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Algen und Wasserpflanzen eine beschleunigte Vermehrung. 
Nach ihrem Lebenszyklus sterben diese Organismen ab, sinken 
zum Grund und durchlaufen einen Zersetzungsprozess, wel-
cher Sauerstoff verbraucht und somit zu einem Mangel führt.
Die Feuerwehr hat begrenzte Möglichkeiten, gegen dieses Phä-
nomen anzugehen. Eine temporäre Intervention besteht darin, 
Wasser anzusaugen und mittels Pumpen und Strahlrohren wie-
der einzuleiten, um so den Sauerstoffgehalt vorübergehend zu 
erhöhen. Dennoch wäre ein ausgedehnter Regenfall über einen 
Zeitraum von 2 bis 3 Tagen eine effektivere natürliche Lösung 
für das Problem.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Kreis-
feuerwehrverbandes und der Kreisbrandinspektion Bamberg: 
https://www.kfv-ba.de

(Quelle: Andreas Schnapp, Kreisbrandinspektor)

Tipps gegen die Hitze (Teil 5 von 6)
Eine Initiative der GesundheitsregionPLUS Bamberg
Wussten Sie, dass…
… UV-Strahlung nicht nur die Haut schädigen kann? An den 
Augen kann direkte UV-Strahlung zu Binde- und Hornhautent-
zündungen führen. Auch das Immunsystem kann durch UV-
Strahlung geschwächt werden. Achten Sie darauf, Ihren Körper 
nicht schutzlos der Sonne auszusetzen: suchen Sie schattige 
Orte auf und schützen Sie sich durch Sonnencreme und der 
richtigen Kleidung.
Weitere Informationen: https://www.bfs.de/DE/themen/opt/uv/
wirkung/wirkung_node.html

Foto (Quelle: Umweltbundesamt)

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Stellenausschreibungen finden Sie unter 
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote.

Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken
„Ernährung und Zahnpflege bei Menschen mit Demenz“ 
und „Kompaktkurs Demenz“

Pflegende An- und Zugehörige sowie alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen zu 
zwei kostenfreien Online-Vorträgen der Fach-

stelle für Demenz und Pflege Oberfranken via Microsoft Teams.
Am Montag, 18. September 2023, 18.30 bis 20.00 Uhr bieten 
die Mitarbeiterinnen Kerstin Hofmann und Ute Hopperdietzel 
einen Kompaktkurs zum Thema Demenz an. Sie informieren 
zum Krankheitsbild, zum Umgang mit Betroffenen und zu Ent-
lastungsangeboten. Die sogenannte Demenz Partner-Schulung 
ist eine Initiative der Deutschen Alzheimer Gesellschaft.
Am Welt-Alzheimertag, Donnerstag, 21. September 2023 von 
16.30 bis 18.00 Uhr referiert Dr. Frank Hummel, Mitglied des 
Vorstandes der Bayerischen Landeszahnärztekammer zu 
„Ernährung und Zahnpflege bei Menschen mit Demenz“. In 
dem Vortrag erfahren die Teilnehmenden, wie eine gute Zahn-
pflege bei Menschen mit Demenz richtig durchgeführt wird und 
welche Rolle eine gesunde Ernährung dabei spielt.
Eine Anmeldung ist per E-Mail an info@demenz-pflege-ober-
franken.de oder telefonisch unter 0951 / 85 512 möglich.

Kreisbrandinspektion Bamberg
Sauerstoffmangel als Ursache für 
Fischsterben im Ebinger See
Am Samstag, kurz nach 17 Uhr, rückte die 
Feuerwehr Ebing zu einem Erkundungseinsatz 

zum Ebinger See aus. Berichten zufolge waren tausende tote 
Fische an der Wasseroberfläche sichtbar, deren Todeseintritt 
und die genauen Ursachen zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
ersichtlich waren.
Bei Eintreffen am Einsatzort bestätigte sich das gemeldete 
Szenario. Die betroffenen Fische waren von geringer Größe, 
mit Längen zwischen 2 und 4 cm. In Zusammenarbeit mit dem 
Wasserwirtschaftsamt, welches zur umfassenden Analyse des 
Gewässers hinzugezogen wurde, wurde eine verminderte Sau-
erstoffkonzentration im Wasser festgestellt, die als treibender 
Faktor für das massenhafte Fischsterben identifiziert werden 
konnte.
Es ist wichtig, darauf hinzuweisen, dass eine niedrige Sauer-
stoffkonzentration kein unüblicher Umstand ist. Dieses Phä-
nomen korrespondiert mit dem sogenannten Umkippen eines 
Gewässers, einem natürlichen Prozess, welcher durch aktuell 
hohe Temperaturen gefördert wird. Mit steigenden Wasser-
temperaturen und ausreichender Sonneneinstrahlung erfahren 
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Landrat Johann Kalb, der Geschäftsführerin der Klima- und 
Energieagentur Bamberg Tamara Moll sowie Schulamtsdirektor 
Matthias Thiem begrüßt. Im Anschluss wurde das Engagement 
der Kinder gebührend gewürdigt. Im Zuge dessen wurden 
den Kindern Urkunden mit ihren gesammelten Meilen verlie-
hen. „Wir freuen uns sehr, dass die Lehrkräfte so engagiert 
das Thema Klimaschutz in den Schulalltag einbinden und sich 
auf diese Weise schon die Kleinsten mit ihren eigenen Hand-
lungsmöglichkeiten auseinandersetzen.“, sagte dabei Landrat 
Johann Kalb.
Die Kinder haben die Abschlussveranstaltung mit tollen Beiträ-
gen bereichert. Sie haben die Aktionswoche aktiv genutzt und 
sich zusammen mit den Projektverantwortlichen Gedanken zum 
aktiven Klimaschutz gemacht. Ihre Anliegen, wie zum Beispiel, 
dass sie sich mehr Fahrgemeinschaften und mehr regionales 
Essen wünschen, haben sie an Landrat Johann Kalb übermittelt. 
Dieser zeigte sich begeistert: „Es ist wichtig, dass ihr das was ihr 
gelernt habt mit in den Alltag und nach Hause nehmt. So können 
dann auch die Erwachsenen noch etwas von euch lernen.“
Nach der Abschlussveranstaltung machen sich die gesammel-
ten Meilen zusammen mit weiteren in Deutschland gesammelten 
Meilen auf den Weg nach Dubai. Hier findet die nächste UN-Kli-
makonferenz statt. Dabei wird den Erwachsenen gezeigt, dass 
jeder täglich seinen Teil zum Schutz des Klimas beitragen kann 
gemäß dem Motto: „Nicht viel reden, sondern einfach loslegen.“
Weitere Projekte der Klima- und Energieagentur können unter 
www.klimaallianz-bamberg.de eingesehen werden.

Foto: v.l. Schulamtsdirektor Matthias Thiem, Landrat Johann 
Kalb, Geschäftsführerin der Klima- und Energieagentur Tamara 
Moll mit den stellvertretenden Kindern der teilnehmenden 
Schulen/Kindertagesstätten

Mitgliederversammlung Haßberge 
Tourismus 2023 – naturnaher Tourismus 
im Trend

Die jährliche Mitgliederversammlung des 
Haßberge Tourismus e.V. fand unter Leitung 
des Vorsitzenden, Landrat Wilhelm Schnei-
der, am 18. Juli am Ellertshäuser See statt. 
Thema war u.a. der Wohnmobiltourismus, 
der durch den geplanten Bau eines Regio-
stellplatzes gerade eine größere Bedeutung 

am größten See Unterfrankens gewinnt.
Das Thema „Naturnaher Tourismus“ liegt im Trend. Ein tiefes 
Erleben der Natur, ein Eintauchen mit allen Sinnen, der Genuss 
von regionalen Speisen, deren Zutaten aus der greifbaren 
Natur gewonnen werden. Auch „Urlaubswohnen“ in der Natur 
-je näher dran, desto besser- gefällt ebenso wie naturnahe 
Fortbewegung, zum Beispiel per pedes oder Rad. Naturerle-
ben - entspannen - genießen - das kann man in den Haßbergen 
besonders gut am Ellertshäuser See. So wurde -passend zum 
Thema- auch der Treffpunkt für die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Haßberge Tourismus e.V. genau dort gewählt. 
Der See und seine ursprüngliche Umgebung vereinen die 
naturnahen Themen Wandern und Radfahren sowie Freizeitver-
gnügen an und in natürlichen Gewässern besonders gut.

Fränkische Schweiz-Museum
Eindrucksvolle Ausstellung „Helden, Götter, Krisen“ 
Tüchersfeld
Die einzigartige Ausstellung „Helden, Götter, Krisen“ im 
Fränkische Schweiz-Museum nimmt die Besucher mit auf 
eine fesselnde Zeitreise in die Spätbronzezeit. An über 100 
fantastischen Objekten öffnet sich der Blick in die Kunstfer-
tigkeit, die Handelsbeziehungen und die Glaubenswelt der 
Menschen vor 3000 Jahren.
Ein fiktiver, spätbronzezeitlicher Händler erzählt den Besu-
chern seine Beobachtungen zur Lebensweise der Menschen 
in Nordbayern. Er vergleicht diese Erkenntnisse mit seinem rei-
chen Erfahrungsschatz aus dem Mittelmeerraum und dem Vor-
deren Orient. Durch das besondere Ausstellungskonzept der 
Tüchersfelder Museumsmacher können Besucher beispiels-
weise direkt den Schmuck der Frauen aus Nordbayern mit dem 
Schmuck der Frauen aus dem Mittelmeerraum - jeweils natür-
lich im Original - vergleichen.
Der Händler teilt mit den Besuchern sein Wissen unter ande-
rem über die Dorfoberhäupter und Helden, er analysiert die 
Siedlungstätigkeiten und spekuliert über die Einflusssphären 
der Eliten. Am Ende bemerkt er, dass wohl eine Zeit der Krisen 
klammheimlich in ganz Europa herannaht.
Die Macher der Ausstellung stellen am Ende der Ausstellung 
Krisenberichte aus den spätbronzezeitlichen Tontafelarchi-
ven des Mittelmeerraumes mit aktuellen Headlines aus unse-
ren Medien der letzten Jahre gegenüber. Darüber schreibt ein 
Besucher über die Ausstellung im Gästebuch des Museums 
„Ein spannendes Konzept, den kulturvergleichenden Blick von 
hier bis in den Mittelmeerraum und Vorderen Orient zu lenken 
- und ´nebenbei´ brandaktuelle [Themen] zu berühren. Super 
umgesetzte & spannende Idee. Danke“.
Die Ausstellung ist täglich von 10 bis 17 Uhr im Tüchersfelder 
Fränkische Schweiz-Museum geöffnet. Der Eintritt für Erwach-
sene beträgt 4 Euro, Kinder und Jugendliche haben freien Eintritt.

Abschlussveranstaltung Kindermeilen
Kindermeilen – Kleine Klimaschützer 
erhalten Urkunden
Projektabschluss im Landratsamt Bam-
berg gefeiert
Zum zweiten Mal hat die Klima- und Ener-

gieagentur Bamberg das Projekt „Kindermeilen - Kleine Kli-
maschützer unterwegs“ zusammen mit den Schulen sowie 
Kindertagesstätten in der Stadt und dem Landkreis Bamberg 
verwirklicht. Mit der Kampagne setzen sich die Kinder auf spie-
lerische Weise mit dem Thema Klimaschutz auseinander und 
tragen einen wichtigen Teil zum Schutz des Klimas bei. Mehr 
als 1.500 Kindergarten- und Schulkinder haben sich diesmal 
für die Aktion angemeldet und symbolisch Meilen gesammelt. 
Durch das Engagement jedes Einzelnen kamen dabei insge-
samt 16.475 Meilen zusammen.
Feierliche Übergabe der Urkunden an die klimabewussten 
Sammler
Zum Abschluss des diesjährigen Projekts hat die Klima- und 
Energieagentur Bamberg die fleißigen Klimaschützer ins Land-
ratsamt Bamberg eingeladen. Die Kinder wurden herzlich von 
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Mitglieder und Vorstände des Haßberge Tourismus e.V. trafen 
sich am Ellertshäuser See Foto: Helen Zwinkmann

Urkundenübergabe Junior Ranger 
Naturpark Haßberge
Auszeichnung der Junior Ranger des Naturpark Haßberge
22 Kinder und Jugendliche aus der Region – für die Region 
Naturpark Haßberge.
Mehr als 80 Personen waren am Samstag, 15. Juli anwesend, 
als 22 Kinder und Jugendliche aus der Region als Junior Ran-
ger des Naturpark Haßberge ausgezeichnet wurden. Zuvor 
präsentierten sie die vielfältigen Themen und Erlebnisse aus 
dem Naturpark, den sie bei den monatlichen Junior Ranger 
Treffen aktiv kennen lernen. Projektleiterin Katja Winter hielt eine 
engagierte Ansprache. Die Urkunden wurden anschließend 
durch Herrn Oskar Ebert als Stellvertreter von Landrat Wilhelm 
Schneider, 1. Vorsitzender des Naturpark Haßberge e. V., über-
geben. Die Ruine Bramberg mit ihren enormen Weitblicken vom 
neu installierten Aussichtsturm aus bot eine würdige Kulisse für 
die Auszeichnung der Junior Ranger des Naturpark Haßberge.
Junior Ranger sind Botschafter*innen für ihre Region. Sie 
leben in oder in der Nähe eines Großschutzgebietes und set-
zen sich für den Schutz und die Entwicklung der wertvollsten 
Landschaften Deutschlands ein. Das Junior Ranger Projekt des 
Naturpark Haßberge läuft seit September 2022 in Kooperation 
mit Nationale Naturlandschaften, dem Bündnis der Großschutz-
gebiete Deutschlands. Bereits im März 2023 konnte das Projekt 
„Junior Ranger Naturpark Haßberge“ bei einem bundesweiten 
Treffen der Großschutzgebiete als eines von drei deutschland-
weiten Highlights von der Rangerin vorgestellt werden. Inner-
halb eines Schuljahres haben die 22 Kinder und Jugendlichen 
aus verschiedenen Teilen des Landkreis Haßberge (und ein 
Teilnehmer aus dem Landkreis Schweinfurt) nun den Naturpark 
mit seinen vielfältigen Themen und Landschaftsbestandteilen 
kennen gelernt. Neun dieser Junior Ranger haben die Region 
bereits diesjährig auf dem bundesweiten Junior Ranger Treffen, 
bei welchem Kinder und Jugendliche aus ganz Deutschland 
zusammenkommen, repräsentieren dürfen.
Oskar Ebert findet lobende Worte für die anwesenden Junior 
Ranger: „Eure Präsentationen zu ganz unterschiedlichen The-
men aus dem Naturpark Haßberge waren sehr gelungen. Sie 
zeigen wieder einmal die besondere Vielfalt unserer Heimat. 
Es ist eine große Freude, dass sich junge Menschen aus der 
Region intensiv für die „Natur und Kultur vor der Haustür“ inte-
ressieren – und sich für die Region und den Naturpark einset-
zen. Im Namen der Region und des Naturpark Haßberge dafür 
an Euch große Anerkennung und meinen Dank.“
Die Teilnehmenden des Programms „Junior-Ranger-Region“ 
im Naturpark Haßberge haben einen Bewerbungsvorgang mit 
selbstverfasster Motivationsaussage und Schnuppertermin 
durchlaufen. Durch die zahlreichen Interessierten hat sich der 
Naturpark Haßberge für die Bildung von zwei Gruppen gleich 
im ersten Veranstaltungsjahr entschieden. Mehr als zwei Drit-
tel der Kinder, die sich für „Junior-Ranger-Region“ beworben 
haben, hatten im Vorfeld an den öffentlichen Bildungsangebo-
ten wie Naturerlebnisführungen und Ferienangeboten der Ran-
gerin teilgenommen.

Ab 2024 soll es am Ellertshäuser See einen Wohnmobilstell-
platz mit insgesamt 16 Parzellen geben, welcher in Kooperation 
mit dem Unternehmen Regiostellplatz entwickelt wurde. Dies 
erfuhren die Mitglieder des Tourismusverbands bei einem Vor-
trag von Bernhard Mosandl, dem Geschäftsführer von Regio-
stellplatz. 35 (zum Teil Einzel-) Stellplätze gibt es bereits in der 
idyllischen Umgebung Aidhausens und Stadtlauringens. Diese 
wurden von Regiostellplatz, aber auch von dem jungen Unter-
nehmen Alpaca-Camping ermöglicht. Die Philosophie die-
ser Unternehmen ist es, einzigartige Stellplätze an besonders 
naturnahen Standorten zu schaffen. Sie bieten Wohnmobilrei-
senden eine attraktive Alternative, die Nacht zu verbringen und 
die Umgebung zu erkunden – ganz nah dran an der Natur.

Interessant für die Region sind diesbezüglich auch die Ergeb-
nisse des Caravaning Industrie Verbands e.V., welcher den 
Wirtschafts- und Tourismusfaktor „Reisemobilstellplatz“ unter-
suchte: 2022 gab es in Deutschland 90.000 Neuzulassungen 
von Freizeitfahrzeugen (dies sind Wohnwägen, Camper, Vans 
und Wohnmobile). Diese profitieren von einer größeren Auswahl 
an Stellplätzen, denn zwischen 2015 und 2022 kamen 38% 
Stellplätze neu hinzu. Dies wird besonders für touristisch weni-
ger erschlossene Regionen als Chance gewertet: sie können 
mit geringen Investitionen einen sanften, naturnahen Tourismus 
aufbauen.

Bereits in den letzten Jahren nahm das Thema „Naturnaher 
Tourismus“ an Bedeutung zu und wurde von Haßberge Tou-
rismus e.V. in den Vordergrund gerückt: Susanne Volkheimer, 
Geschäftsführerin des Vereins, berichtete rückblickend vom 
Abschluss des Großprojekts „E-Radtourismus“ und der Eröff-
nung von 23 neuen E-Rad-Themenrouten.

Mit dem Erscheinen der neuen Radkarte konnte ein sprung-
hafter Anstieg der Nachfrage nach allem, was mit Radfahren 
zu tun hat, festgestellt werden. Und das über alle Kanäle – auf 
Messen, in der Tourist-Information, bei den Prospektbestellun-
gen und bei den Zugriffen auf die Website. Landrat Wilhelm 
Schneider, der im April den Raderlebnistag in Hofheim i. UFr. 
eröffnete, nahm schon damals viel positives Feedback begeis-
terter Radfahrer auf.

Dem weiteren Bericht von Susanne Volkheimer konnten die 
anwesenden Mitglieder entnehmen, dass in den Jahren 2022 
und besonders 2023 die Nachfrage und das Reiseverhalten 
im Großen und Ganzen wieder das Vor-Corona-Niveau erreicht 
haben. Der Schwerpunkt bei den Buchungen verlagert sich 
zunehmend auf das Online-Geschäft. „Auch unsere Gastge-
ber sind und werden von uns dahingehend sensibilisiert. Den 
Erfolg sieht man, denn die Online-Buchungen nehmen spürbar 
zu.“ resümiert auch der Vorsitzende Landrat Schneider.

Für das kommende Geschäftsjahr sind verschiedene digitale 
Marketing-Maßnahmen geplant. Es wird unter anderem Koope-
rationen mit dem Tourismusverband Franken e.V., dem VGN, 
SAT 1 und dem Naturpark Haßberge geben, der im Jahr 2024 
50 Jahre alt wird. Dieses Jubiläum wird auch vom Tourismus-
verband Franken e.V. aufgegriffen und in den Vordergrund 
gestellt. Ein weiterer Geburtstag kann im kommenden Jahr in 
Bad Königshofen gefeiert werden, dort wird das Heilbad 50 
Jahre alt.

Turnusgemäß fand auch wieder eine Vorstandswahl statt. Hier 
die Übersicht des Wahlergebnisses:

Vorsitzender: Wilhelm Schneider, Landrat Haßberge

Stellv. Vorsitzender: Thomas Habermann, Landrat Rhön-Grab-
feld

Erweiterter Vorstand: Landrat Florian Töpper (Schweinfurt), 
Landrat Johann Kalb (Bamberg), Thomas Helbling (Bad 
Königshofen i.Gr.), Bgm. Alexander Bergmann (Hofheim i.UFr.), 
Bgm. Friedel Heckenlauer (Stadtlauringen), Bgm. Tobias Rop-
pelt (Baunach)

Weitere Fördermitglieder sind: Bgm.Thomas Stadelmann (Zeil 
am Main), Bgm. Jürgen Hennemann (Ebern), Bgm. Jürgen 
Heusinger (Sulzfeld i.Gr.), Bgm. Günther Werner (Haßfurt), 
Bgm. Claus Bittenbrünn (Königsberg), Bgm. Helmut Dietz 
(Untermerzbach), Bgm. Wolfram Thein (Maroldsweisach), Bgm. 
Michael Hey (Höchheim)
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Wer zwischen 7 und 12 Jahren alt ist und sich als Junior Ran-
ger im Naturpark Haßberge bewerben möchte, hat noch bis 
Ende der Sommerferien Gelegenheit dazu. Alle Infos hierzu 
findet man auf der Startseite des Naturpark Haßberge unter 
www.naturpark-hassberge.de Interessierte können auf dieser 
Website durch Kurzfilm-Beiträge einige Junior Ranger Aktionen 
wie das Streuobst-Saft pressen und die Einsaat-Aktion am Zeil-
berg nachverfolgen. Das Junior Ranger Projekt des Naturpark 
Haßberge ist als ein mehrjähriges Projekt zu verstehen, das der 
Region hoffentlich über viele Jahre erhalten bleibt.
Autorin: Katja Winter, Naturpark Haßberge

KBR Kreisjugendleistungsmarsch
Kreisbrandinspektion Bamberg
Kreisjugendleistungsmarsch der Jugendfeuerwehr des Land-
kreises Bamberg in Stegaurach
Inmitten sengender Hitze von 36 Grad Celsius nahmen 50 
Teams die Herausforderung des Kreisjugendleistungsmarschs 
in Stegaurach an. Die engagierten jungen Feuerwehrleute 
demonstrierten ihr handwerkliches Geschick und technisches 
Wissen in diversen Disziplinen, zu denen das Kuppeln von 
Saugleitungen, der gezielte Wurf mit Leinenbeuteln, das Aus-
legen von Schlauchleitungen und weitere feuerwehrtechnische 
Fertigkeiten zählten.
Die intensiven Witterungsbedingungen stellten die Teams, ihre 
Betreuer sowie die Schiedsrichter vor zusätzliche Herausforde-
rungen. Um der Belastung entgegenzuwirken, konnten sich alle 
Beteiligten an den entlang des Parcours eingerichteten Versor-
gungsstationen mit kühlen Getränken und frischem Obst erfri-
schen.
Ein ausdrücklicher Dank gilt der gastgebenden Feuerwehr Ste-
gaurach, den zugehörigen Ortsfeuerwehren und den vielen 
ehrenamtlichen Helfern, ohne deren Unterstützung das Event 
nicht möglich gewesen wäre.
Auch Staatsministerin Melanie Hummel ließ es sich nicht neh-
men, vorbeizukommen und die Anstrengungen der jungen Feu-
erwehrleute zu würdigen.
Die Siegerehrung zeichnete die Jugendfeuerwehr Oberhaid für 
ihre hervorragende Leistung mit den wenigsten Fehlerpunkten 
und der schnellsten Zeit aus. Nicht minder eindrucksvoll waren 
die Leistungen der Teams der Jugendfeuerwehren Stegaurach 
und Oberhaid, die den zweiten und dritten Platz belegten.
Die Qualität der Jugendarbeit im Landkreis Bamberg und die 
damit verbundene Sicherung der zukünftigen Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehr erfüllt uns mit großem Stolz.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Kreis-
feuerwehrverbandes und der Kreisbrandinspektion Bamberg: 
https://www.kfv-ba.de

„Das Bildungsprojekt „Junior-
Ranger-Region“ birgt enorme 
Chancen für die Teilnehmen-
den und für die Entwicklung 
unseres Naturparks, unserer 
Region. Wir befinden uns durch 
diese Kooperation im Bereich 
der Bildungs- und Öffentlich-
keitsarbeit auf Augenhöhe und 
im Austausch mit anderen 
Großschutzgebieten Deutsch-
lands und damit auch mit Bio-
sphärenreservaten und Natio-
nalparken. Das ist ein sehr 
großer Schritt für den deutsch-
landweit bisher noch recht 
unbedeutenden Naturpark 
Haßberge“, so die Naturpark-

Rangerin Katja Winter, die das Projekt für den Naturpark Haß-
berge federführend aufgezogen hat und in Zuständigkeit 
betreut. „Für den mit vier Vollzeit-Kräften sehr gering besetzten, 
mehr als 800 Quadratkilometer großen Naturpark Haßberge ist 
die Durchführung dieses sehr umfangreichen, mehrjährigen 
Projekts alles andere als selbstverständlich. Aber: wo ein Wille 
ist, da ist auch ein Weg!“, erwähnt die Rangerin in ihrer Anspra-
che.
Angeleitet und organisiert durch die Ranger Katja Winter und 
Arno Ludwig konnten die Junior Ranger im Naturpark Haß-
berge bis heute zahlreiche Einblicke in unsere Region – in 
ihre Heimat – erhalten: Mit Themen wie Streuobstwiesen und 
deren Nutzung, Transport durch öffentliche Verkehrsmittel und 
aktivem Erleben der Heimatgeschichte treffen die Junior Ran-
ger Bildungsveranstaltungen genau die aktuellen Themen 
unserer Zeit wie Klimaschutz, regionale Identität und Bildung 
für nachhaltige Entwicklung. So durften die 22 Junior Ranger 
aus dem Naturpark Haßberge bisher beispielsweise in eige-
ner Handarbeit Streuobst-Saft herstellen, den Wald mit seinen 
Baum- und Tierarten kennen lernen, eine echte Fels-Burgru-
ine besichtigen und anschließend die Burgen-Ausstellung mit 
einem Quiz erkunden, die Bestäuber- und Überlebensleistun-
gen der Wildtiere hautnah erleben, in das Frühlingserwachen 
der Landschaft eintauchen und eine Einsaat-Aktion durchfüh-
ren. Den Auftakt für diese zahlreichen Bildungsveranstaltungen 
seit September 22 bildete ein Tagesausflug mit dem Burgen-
winkel-Express (ÖPNV im VGN) nach Königsberg und zum 
Burgen-Informationszentrum Altenstein. Der Naturpark Haß-
berge bedankt sich wertschätzend bei den vorweg genannten 
Kooperationspartnern sowie den Bayerischen Staatsforsten 
und dem Arbeitskreis Fledermaus des Bund Naturschutz Land-
kreis Haßberge für die zielführende Zusammenarbeit.
Die Junior Ranger Veranstaltungen sind für die teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen kostenfrei, lediglich für Lebensmittel 
wurde bisher eine Gebühr erhoben. Zahlreiche Eltern boten 
im Laufe des Jahres ihre Hilfe an – beispielsweise zur Unter-
stützung bei organisatorischen Aufgaben wie ehrenamtliche 
Betreuung bei Übernachtungsaktionen, Fahrgemeinschaften 
und Materialtransfer. „Wir freuen uns, mit den Familien der 
Junior Ranger die Begeisterung für unsere schöne, vielfältige 
Region in die Breite tragen zu können,“ so Oskar Ebert zum 
Abschluss seiner Ansprache. „Lasst uns schützen und nutzen 
zusammen denken, auch im Hinblick auf eine zukunftsfähige 
und nachhaltige Entwicklung unserer Region.“
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fachspendern über 68 Jahren und bei Erstspendern über 60 
Jahren erfolgt die Zulassung nach individueller ärztlicher Beur-
teilung. Frauen können viermal, Männer sechsmal innerhalb 
von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende 
mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis wie 
Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das 
Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt 
ein amtlicher Lichtbildausweis. Seit dem 01. Februar 2023 ent-
fällt auf allen angebotenen Blutspendeterminen des Blutspen-
dienstes des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) die Verpflich-
tung zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven 
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder 
verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Über-
lebenschance gibt.

Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem 
Auftrag gegründet, die Versorgung mit Blutprodukten in Bay-
ern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnüt-
zigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unternehmen 
ist der BSD heute ein aktiver Partner im bayerischen Gesund-
heitswesen. Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern sowie 
zusätzlich mehr als 230 freiberuflich tätigen Spendeärzten und 
ca. 10.500 ehrenamtlichen Helfern aus 72 Kreisverbänden des 
BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 4.000 mobile und 
1.100 stationäre Blutspendetermine.

Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für 
Spender und an der Blutspende Interessierte, beispielsweise 
zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlo-
sen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 (Mo-Do 
8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blut-
spendedienst.com im Internet abrufbar. Wir empfehlen unsere 
Blutspende-App für iOS und Android (www.spenderservice.
net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinnerungen und Blut-
spende-Forum.

Auf einen Blick sind hier
die aktuellen Termine im KV KV Bamberg für den folgenden 
Monat:
Dienstag, 01.08.2023
96047 Bamberg, Schillerplatz 5
13:00 Uhr - 20:00 Uhr
Harmonie-Säle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/bamberg-harmoniesaele
Donnerstag, 03.08.2023
96110 Scheßlitz, Ostlandstr. 1
16:00 Uhr - 20:30 Uhr
Grundschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/schesslitz
Freitag, 04.08.2023
96114 Hirschaid, Alleestraße 1
16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Grund- und Mittelschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/hirschaid
Montag, 07.08.2023
96170 Priesendorf, Schindsgasse 10
17:00 Uhr - 20:00 Uhr
Volksschule/Sporthalle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/priesendorf
Mittwoch, 09.08.2023
96178 Pommersfelden, Schönbornstraße 4
17:00 Uhr - 20:00 Uhr
Volksschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/pommersfelden

 Fotos: Kreisjugendfeuerwehr Landkreis Bamberg

Blutspende in Bayern
Neuer Blutspendebotschafter beim BSD
Großes Terminangebot für den August
Bereits seit einiger Zeit setzt sich der Bayerische Handball-
verband (BHV) als verlässlicher Partner für die Blutspende im 
Freistaat ein. Nun stellt sich eines seiner bekanntesten Gesich-
ter in den Dienst der guten Sache. Mit Dominik Klein erhält der 
Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) ab 
sofort einen weiteren, prominenten Unterstützer in der täglichen 
Aufgabe, die Versorgung kranker und schwerverletzter Mitmen-
schen in Bayern sicherzustellen.
Der 39-jährige Handball-Weltmeister und ARD-Experte blickt 
motiviert auf seine neue Tätigkeit: „Als aktiver Blutspender ist 
das Thema für mich eine absolute Herzensangelegenheit. Ich 
freue mich sehr darauf, gemeinsam mit dem BSD dafür Sorge 
zu tragen, noch mehr Menschen für diesen unersetzlichen 
Dienst an der Gemeinschaft zu begeistern.“
Mit den anstehenden Sommerferien beginnt in Kürze eine her-
ausfordernde Phase im Rahmen der Blutversorgung in Bayern. 
Der BSD appelliert an alle freiwilligen Lebensretter, die angebo-
tenen Termine im August nach Möglichkeit vor oder nach dem 
wohlverdienten Urlaub in Anspruch zu nehmen.
Die geplanten Blutspendetermine für August 2023 sind 
beigefügt. Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist 
erforderlich.
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle Ände-
rungen sowie Informationen rund um das Thema Blutspende 
sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 
Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blutspendedienst.
com tagesaktuell abrufbar. Facebook & Instagram: 
@blutspendebayern.
Hintergrundinformationen über die Blutspende

Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. 
Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender 
können bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maxi-
male Spenderalter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 
Jahren (d.h. bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehr-
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Die stellvertretende Diözesan-Caritasdirektorin Ursula Kund-
müller dankte aber nicht nur den Jugendlichen für ihr Engage-
ment. Sie hob die Unterstützung der Eltern hervor, „die ihre Kin-
der vielleicht zum Einsatz gefahren haben“. Sie bedankte sich 
bei den
Organisationen und Einrichtungen, die „teils seit Jahren“ den 
Jugendlichen Einsatzstellen zur Verfügung stellen und sie bei 
ihrer Tätigkeit begleiten, und bei den Schulen und Lehrkräften, 
die für das FSSJ werben.
Anschließend überreichten Ursula Kundmüller und der stellver-
tretende Landrat Bruno Kellner den Schülerinnen und Schü-
lern aus Stadt und Landkreis Bamberg sowie dem Landkreis 
Forchheim die FSSJ-Zeugnisse. Die VR Bank Bamberg-Forch-
heim unterstützte die Feier erneut mit einer Spende über 1.000 
Euro. Die Stadt Baunach stellte das Bürgerhaus Lechner Bräu 
kostenfrei zur Verfügung. Marcus Appel von Radio Bamberg 
moderierte pro bono die Veranstaltung. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte die ehemalige CariThek-Praktikantin Lillien 
Grabmeier mit ihrem Vater.
Mit dieser Medieninformation erhalten Sie ein Bild:
Bei dem jungen Feuerwehrmann wollte Moderator Marcus 
Appel ganz genau wissen, was im FSSJ-Zeugnis steht.
Foto: Klaus-Stefan Kriegerdiözesan-Caritasverband Bamberg

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung zahlt sich aus
„Guter Rat ist teuer“. Dass diese alte Weisheit nicht immer stim-
men muss, beweist die Klima- und Energieagentur Bamberg. 
In Kooperation mit dem Verein Energieberater Oberfranken e.V. 
bieten sie den Bürgern der Region Bamberg einen kostenlosen 
Beratungsservice zum Thema energetische Gebäudesanierung 
an.
Insbesondere steigende Energiekosten lassen auch Haus- 
und Wohnungsbesitzer immer häufiger über eine energetische 
Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten Neuim-
mobilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachden-
ken.
Oberstes Gebot dabei: erst informieren, dann handeln!
Das lohnt sich, denn oftmals können für verschiedene Sanie-
rungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in 
Anspruch genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz 
erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen Heizanlage etc. - die 
Berater des Energieberatervereins Oberfranken e. V. informie-
ren Sie kompetent und produktneutral über ihre Möglichkeiten. 
Die ca. 1-stündige Beratung ist kostenlos.
Eine weitergehende individuelle Energieberatung vor Ort, die 
ebenfalls förderfähig ist, kann zusätzlich vereinbart werden.
Termine
Die kostenlose Energieberatung finden jeweils von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr immer mittwochs statt.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation finden die Energie-
beratungen nur telefonisch statt. 
Eine vorhergehende Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 0951 87-1724 (Frau Neuner) oder unter 0951 85-588 
(Frau Cristea) ist notwendig.

Montag, 14.08.2023
96164 Kemmern, Am Sportplatz 1
16:45 Uhr - 20:00 Uhr
Sporthalle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/kemmern-sporthalle
Montag, 14.08.2023
96199 Zapfendorf, Schulstraße 7
16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Volksschule / AULA
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/zapfendorf
Mittwoch, 16.08.2023
96103 Hallstadt, Königshofstraße 3
15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Volksschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/hallstadt
Donnerstag, 17.08.2023
96129 Strullendorf, Forchheimer Straße 31
16:30 Uhr - 20:00 Uhr
Karl-Wagner-Halle / RMV Concordia
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/strullendorf
Freitag, 18.08.2023
96138 Burgebrach, Grasmannsdorfer Str. 3
15:30 Uhr - 20:30 Uhr
Mittelschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/burgebrach
Freitag, 25.08.2023
96050 Bamberg, Kloster-Langheim-Str. 11
15:30 Uhr - 20:00 Uhr
Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/bamberg-gsws

FSSJ CariThek Zeugnisübergabe 2023 
Baunach
Freiwilliges Soziales Schuljahr: 
Junge Menschen, die anpacken
180 Jugendliche erhielten bei Feier in Baunach ein qualifi-
ziertes Zeugnis
Das war eine Premiere bei der Zeugnisverleihung für das 
Freiwillige Soziale Schuljahr: Erstmals konnten Schüler und 
Eltern sowie einige Lehrer und Ehrenamtliche die Kostprobe 
eines Gardetanzes bewundern. Denn unter den 180 jungen 
Menschen, die im Schuljahr 2022/23, vermittelt und begleitet 
durch das Freiwilligenzentrum CariThek, ein FSSJ absolviert 
haben, waren einige Mädchen, die beim Verein TanzRhythmus 
in Hirschaid 4- bis 6-jährige Kinder trainiert haben, aber auch 
selbst schon seit 10 Jahren in einer Garde tanzen.
Alle FSSJler haben in dem Schuljahr in ihrer Freizeit mindestens 
80 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. Dafür erhielten sie 
nun im Bürgersaal in Baunach ein qualifiziertes Zeugnis, da sie 
etwa bei Bewerbungen für ein Praktikum oder eine Lehrstelle 
vorlegen können.
Baunachs Bürgermeister Tobias Roppelt erinnerte daran, dass 
bereits 2018 eine FSSJ-Zeugnisfeier in Baunach stattgefunden 
hatte. „Und aus allen Jugendlichen ist etwas geworden“, sagte 
er. Das Zeugnis bescheinige, „dass hier jemand angepackt 
hat“. In Orten auf dem Land, betonte er, gehe es nicht ohne 
Vereine. Nur mit ihnen ließen sich Ereignisse wie ein Stadtfest 
oder eine Kirchweih durchführen.
Eine gesicherte Erkenntnis ist inzwischen, dass Jugendliche, 
die sich in einer freiwilligen Tätigkeit ausprobieren konnten, 
sich auch im späteren Leben ehrenamtlich engagieren. Cha-
rakteristisch: Alle FSSJ-Leistenden, die bei einer Feuerwehr 
aktiv waren, – einige waren in Uniform gekommen – wollen sich 
dort auch nach diesem Jahr weiter einbringen.
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Lauter 10:30 Wort-Gottes-Feier
Gerach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Pfaffendorf 10:30 Messfeier
Baunach 16:00 Messfeier - 50 Jahre „ Baunacher 

Freundeskreis“
Montag 07.08. Hl. Xystus II., Papst und Gefährten, Hl. 
Kajetan
Reckendorf 19:30 Frauenkreistreffen
Dienstag 08.08. Hl. Dominikus
Reckendorf 14:00 Seniorennachmittag
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch 09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith 
Stein)
Reckenneusig 14:00 Trauung Ehepaar Lang
Baunach 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Mürsbach 18:30 Messfeier
Donnerstag 10.08. Hl. Laurentius
Reckendorf 18:30 Messfeier
Freitag 11.08. Hl. Klara von Assisi
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Dorgendorf 18:30 Messfeier mit Kräuterweihe
Leppelsdorf 18:30 Messfeier
Samstag 12.08. Hl. Johanna Franziska von Chantal
Baunach 13:30 Trauung und Brautamt Ehepaar Soss-

meier
Lohr 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 13.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis
Baunach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Reckendorf 09:00 Wort-Gottes-Feier
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Maroldsweisach09:00 Wort-Gottes-Feier
Lauter 10:30 Messfeier zur Kirchweih und Patrozi-

nium
Gerach 10:30 Messfeier
Gereuth 10:30 Messfeier
Baunach 13:30 Tauffeier von Annalia Laudien
Reckendorf 18:30 Fatima Gebet in der Pfarrkirche
Montag 14.08. – Hl. Maximilian Maria Kolbe
Baunach 18:30 Vorabendmesse mit Kräuterweihe
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse mit Kräuterweihe
Dienstag 15.08. – Mariä Aufnahme in den Himmel
Lauter 09:00 Messfeier mit Kräuterweihe
Reckendorf 09:00 Messfeier mit Kräuterweihe
Bischwind 09:00 Messfeier zum Patrozinium mit Prozes-

sion
Priegendorf 10:30 Messfeier
Gerach 10:30 Messfeier mit Kräuterweihe
Mürsbach 10:30 Messfeier mit Kräuterweihe - anschl. 

Gewürzbüschel- Verkauf
Mittwoch 16.08. – Hl. Stephan
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Kraisdorf 18:30 Messfeier
Geroldswind 18:30 Messfeier
Donnerstag 17.08. – Donnerstag der 19. Woche im Jahresk-
reis
Reckendorf 18:30 Messfeier ansch. Eucharist. Anbetung
Freitag 18.08. – Freitag der 19. Woche im Jahreskreis
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Daschendorf 18:30 Messfeier
Gleusdorf 18:30 Messfeier
Samstag, 19.08. Sel. Georg Häfner
Lauter 18:30 Vorabendmesse
Gerach 18:30 Vorabendmesse
Frickendorf 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 20.08. – 20. Sonntag im Jahreskreis
Baunach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Messfeier

Gottesdienstordnung 01.08.2023 bis 30.09.2023

Dienstag 01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:00 Rosenkranz
Gerach 18:30 Messfeier- Requiem für die Verstorbe-

nen des Monats Juli
Mittwoch 02.08. Hl. Eusebius und Hl. Petrus Julianus 
Eymard
Baunach 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstorbe-

nen des Monats Juli
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Mürsbach 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstorbe-

nen des Monats Juli
Donnerstag 03.08. Donnerstag der 17. Woche im Jahresk-
reis
Lauter 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstorbe-

nen des Monats Juli
Reckendorf 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstorbe-

nen des Monats Juli
Freitag 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Gleusdorf 18:30 Messfeier
Samstag 05.08. Weihetag der Basilika S. Maria Maggiore
Baunach 17:00 Familiengottesdienst zum Patrozi-

nium mit Checkpoint X und anschl. 
Dämmerschoppen

Mürsbach 18:30 Vorabendmesse
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse
Sonntag 06.08. Verklärung des Herrn
Reckendorf 09:00 Messfeier
Kraisdorf 09:00 Messfeier
Reckenneusig 10:30 Messfeier
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Lauter 10:30 Messfeier
Albersdorf 10:30 Messfeier
Dienstag 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch 30.08. Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis
Baunach 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Zaugendorf 18:30 Messfeier
Donnerstag 31.08. Hl. Paulinus, Bischof von Trier
Reckendorf 18:30 Messfeier
Freitag 01.09. Freitag der 21. Woche im Jahreskreis
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Samstag 02.09. Samstag der 21. Woche im Jahreskreis
Mürsbach 18:30 Vorabendmesse
Kraisdorf 18:30 Vorabendmesse
Sonntag 03.09. 22. Sonntag im Jahreskreis
Baunach 09:00 Messfeier
Reckenneusig 09:00 Messfeier
Lauter 10:30 Messfeier
Gerach 10:30 Wort-Gottes-Feier
Reckendorf 10:30 Messfeier zur Kirchweih, mit Einfüh-

rung von Christian Storath - neuer 
Pastoralreferent

Pfarrweisach 10:30 Ökumenischer Gottesdienst zur 
Kirchweih in Rabelsdorf

Gerach 14:30 Tauffeier Neo Böhnlein
Montag 04.09. Montag der 22. Woche im Jahreskreis
Reckendorf 19:30 Frauenkreistreffen
Dienstag 05.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:00 Rosenkranz
Priegendorf 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Messfeier Requiem für die Verstorbe-

nen des Monats August
Mittwoch 06.09. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis
Baunach 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstor-

benen des Monats August
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Mürsbach 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstor-

benen des Monats August
Donnerstag 07.09. Donnerstag der 22. Woche im Jahresk-
reis
Lauter 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstor-

benen des Monats August
Reckendorf 18:30 Messfeier - Requiem für die Verstor-

benen des Monats August

Freitag, 08.09., Mariä Geburt
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Gleusdorf 18:30 Messfeier zum Patrozinium
Deusdorf 19:30 Messfeier zum Patrozinium mit 

anschl. Lichterprozession
Samstag, 09.09., Hl. Petrus von Claver
Baunach 07:30 Aussendung der Wallfahrer nach Vier-

zehnheiligen
Gerach 18:30 Vorabendmesse
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse, mit Einführung von 

Christian Storath - neuer Pastoralre-
ferent

Sonntag, 10.09., 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchl.Öffentl./Kath.Schrift-
tum

Laimbach 09:00 Messfeier anläßl. Kirchweihfest --- 
anschl. Frühschoppen

Zaugendorf 09:00 Messfeier zur Kirchweih
Neuses a.R. 09:00 Messfeier
Deusdorf 10:30 Messfeier zur Kirchweih
Lohr 10:30 Messfeier zum Patrozinium
Baunach 13:30 Tauffeier
Dienstag, 12.09., Heiligster Name Mariä (Mariä Namen)
Reckendorf 14:00 Seniorennachmittag

Maroldsweisach09:00 Messfeier
Reckendorf 10:30 Messfeier
Mürsbach 10:30 Messfeier - anschl. Weißwurst- Früh-

stück - Alle Einnahmen u. Spenden 
kommen der Dreifaltigkeits- Kapelle 
zugute.

Neuses a.R. 10:30 Messfeier
Mürsbach 13:30 Tauffeier Aurelia Gunzelmann
Dienstag 22.08. – Maria Königin
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Reckenneusig 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch 23.08. – Hl. Rosa von Lima
Baunach 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen d. Monats 

Juli
Donnerstag 24.08. – Hl. Bartholomäus, Apostel
Deusdorf 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Messfeier u. anschl. Eucharist. Anbe-

tung

 

 

Patrozinium  
St. Oswald Baunach 

am  
05.08.2023 
um 17.00 Uhr 
 
Familien- 
Gottesdienst 
 
mit 
Check Point X 

anschließend 
 

Dämmerschoppen 
im Pfarrgarten 

Herzliche 
 
Einladung 
  
zum 

Bastelangebot für Kinder 

Freitag 25.08. Hl. Ludwig, König und Hl. Josef von Calasanz
Baunach 10:00 Messfeier im Seniotel
Gereuth 18:30 Messfeier
Samstag 26.08. Samstag der 20. Woche im Jahreskreis
Daschendorf 14:00 Tauffeier von Ottilie Gleußner
Dorgendorf 18:30 Vorabendmesse
Reckendorf 18:30 Vorabendmesse
Kraisdorf 18:30 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 27.08. 21. Sonntag im Jahreskreis
Baunach 09:00 Messfeier
Gerach 09:00 Messfeier
Mürsbach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Priegendorf 10:30 Messfeier zur Kirchweih
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Grußwort
Im September beginnt schon bald darauf ein neues Schul- und 
Arbeitsjahr. Dies ist mit oft einigen Umstellungen verbunden. 
Für diesen Neustart wünsche ich Ihnen Freude an Verände-
rungen, die das Leben mit sich bringt, und immer wieder neue 
Sinnerfahrungen, die Sie dazu motivieren, sich auf neue Gege-
benheiten und Situationen einzulassen.
Jeder Tag bietet dazu die Chance: Zum Beispiel, wenn ich jmd. 
helfe, gemeinsam Spaß habe, etwas Neues lerne oder neue 
Beziehungen entstehen, die mich als Mensch bereichern und 
voranbringen. In diesem Sinn wiederhole ich mein Motto des 
Grußwortes „Hello again“, verbunden mit der Vorfreude auf 
alles Neue, das Gott uns allen immer wieder neu schenkt.
Vielleicht ergibt es sich, das wir uns bei einem meiner Einfüh-
rungsgottesdienste persönlich kennenlernen können.
Auf eine gute gemeinsame Zeit! In Vorfreude
Ihr Pastoralreferent Christian Storath

Liebe Leserin, lieber Leser,
die aktiven Mitchrist*innen in den Pfarreien gehen zurück, die 
Hauptamtlichen werden immer weniger, so hören und erleben 
wir es gerade immer wieder. Und so hat sich der gemeinsame 
Pfarrgemeinderat überlegt, wie die Pfarrgemeinde lebendiger 
werden können.
Und so möchte ich auch meine Gedanken einbringen. An was 
orientieren wir uns, wenn wir Pfarrgemeinde lebendiger gestal-
ten wollen? Wie sieht diese Pfarrgemeinde aus? Welches Ziel 
verfolgen wir damit? Welche Werte sollen wir da leben?
Ich möchte ein Projekt in diese Gedanken einbringen, nämlich 
das Projekt der Seniorenrikscha.
Warum könnte es bei den Überlegungen einer lebendigen 
Gemeinde eine Rolle spielen?
In den letzten Jahren sind aufgrund von Corona in den Senio-
renheimen die Kontakte zurückgefahren worden, Teilweise wur-
den die Senior*innen isoliert, wenn gerade der Virus im Haus 
war. Die Senior*innen konnten das Heim wenig verlassen. Auch 
zu Hause haben sich viele Senior*innen auf ihre Wohnung 
zurückgezogen und die Kontakte manchmal auch abgebro-
chen.
In meinen Beratungen als Betriebsseelsorger höre ich auch von 
Menschen, die nicht mehr aus dem Haus wollen. In der Presse 
hören wir von Vereinsamung der Menschen.
Was würde Jesus in dieser Situation sich fragen? Was brau-
chen die Menschen? Wie kann ich die Menschen wieder in die 
Gemeinschaft hineinbringen und ihnen die Fülle des Lebens 
erleben lassen, denke ich. Und meine Antwort darauf ist das 
Angebot der Seniorenrikscha. In der Zeit von Corona sind viele 
Menschen auf das E-Bike umgestiegen. Es wird viel mehr Fahr-
rad gefahren.
Ist es möglich, diese beiden Personengruppen zusammenzu-
bringen? Ich hoffe, ja.
Die Senior*innen kommen wieder heraus in die Gemeinschaft, 
man könnte auch sagen sie nehmen wieder Teil an der Gesell-
schaft und auch die Fahrer*innen erleben oft positives.
Mir war es auch wichtig auf unsere evangelischen Christen und 
den Gemeinden zuzugehen und so konnten wir auch ein Pro-
jektteam bilden, um dieses Projekt voranzubringen. Ein herzli-
ches Dankeschön für diese Bereitschaft möchte denjenigen 
sagen.
Was heißt für mich ein „Leben in Fülle“ für die Senior*innen:
• jung und alt zusammenbringen
• Menschen im Alter Mobilität verschaffen
• Zeit schenken
• Ausflüge ins Lieblingscafé oder an geliebte Orte unterneh-

men

Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Pfaffendorf 18:30 Messfeier zum Patrozinium
Mittwoch, 13.09., Hl. Johannes Chrysostomus
Baunach 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Fatima Gebet
Pfarrweisach 18:30 Messfeier f. d. Verstorbenen d. Monats 

August
Donnerstag, 14.09., Kreuzerhöhung
Reckendorf 18:30 Messfeier anschl. Eucharistische 

Anbetung
Freitag, 15.09., Gedächtnis der Schmerzen Mariens
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Gereuth 18:30 Messfeier
Samstag, 16.09., Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cyprian, Bischof
Gerach 07:30 Aussendung der Wallfahrer nach Vier-

zehnheiligen
Lauter 18:30 Vorabendmesse
Reckendorf 18:30 Vorabendmesse
Bischwind 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 17.09., 24. Sonntag im Jahreskreis
Baunach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Dorgendorf 09:00 Messfeier
Mürsbach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 09:00 Wort-Gottes-Feier
Gleusdorf 10:30 Messfeier zur Kirchweih
Frickendorf 10:30 Messfeier
Maroldswei-
sach

10:30 Messfeier

Mürsbach 13:30 Tauffeier
Dienstag, 19.09., Hl. Januarius, Bischof
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:00 Rosenkranz
Reckenneusig 18:30 Messfeier
Gerach 18:30 Messfeier
Mittwoch, 20.09., Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. Paul 
Chong Hasang und Gefährten
Baunach 18:30 Messfeier
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Kraisdorf 18:30 Messfeier
Donnerstag, 21.09., Hl. Matthäus, Apostel
Reckendorf 18:30 Messfeier - anschl. Eucharistische 

Anbetung
Freitag 22.09. Hl. Mauritius u. Gefährten
Baunach 10:00 Wort-Gottes-Feier im Seniotel
Leppelsdorf 18:30 Messfeier
Samstag 23.09. Hl. Pius Pietrelcina
Mürsbach 13:30 Trauung Beck & Krabbes
Baunach 18:30 Vorabendmesse
Daschendorf 18:30 Messfeier zum Patrozinium
Sonntag 24.09. 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritative Aufgaben
Reckendorf 09:00 Wort-Gottes-Feier
Gereuth 09:00 Messfeier zur Kirchweih
Pfaffendorf 09:00 Messfeier zur Kirchweih
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Priegendorf 10:30 Messfeier
Lauter 10:30 Messfeier
Gerach 10:30 Messfeier - Erntedankfest
Mürsbach 10:30 Familiengottesdienst - WGF zu Ernte-

dank
Lauter 13:30 Tauffeier von Emil und Jakob Walter
Dienstag 26.09. Hl. Kosmas und Hl. Damian
Baunach 17:00 Stille Anbetung
Gerach 18:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch 27.09. Hl. Vinzenz von Paul
Reckendorf 18:30 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
Mürsbach 18:30 Messfeier
Geroldswind 18:30 Messfeier
Donnerstag 28.09. Hl. Thekla und Hl. Lioba
Reckendorf 14:00 Messfeier mit Krankensalbung

Freitag 29.09. Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Raphael
Baunach 10:00 Messfeier im Seniotel
Dorgendorf 18:30 Messfeier
Samstag 30.09. Hl. Hieronymus
Mürsbach 18:30 Vorabendmesse
Albersdorf 18:30 Vorabendmesse zum Patrozinium
Kraisdorf 18:30 Wort-Gottes-Feier
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Hello again,
Unter diesem Vorzeichen freue ich mich, wenn ich ab 1. Sep-
tember meine Arbeit bei Ihnen im Pastoralen Raum Haßberge 
Ost beginnen werde. Denn bereits vor gut sechs Jahren war 
ich als Praktikant in der Pfarreiengemeinschaft St. Christopho-
rus tätig. Damals konnte ich hier viele bestärkende und gute 
Erfahrungen sammeln, die mich nun wieder zu Ihnen führen. 
Ich freue mich deshalb sehr, meine erste Stelle als Pastoralrefe-
rent in einer wunderschönen und aktiven Region zusammen mit 
Ihnen verbringen zu dürfen.
Da ich selbst aus einer sehr ländlichen Region komme, kenne 
und schätze ich das Leben besonders auf den Dörfern und in 
den kleineren Städten. Der ländliche Lebensraum, aber auch 
die Größe des Pastoralen Raumes bieten mir viele Möglich-
keiten, nahe bei den Menschen zu sein. Mein persönliches 
Anliegen ist es aber nicht, in erster Linie meine eigenen Vorstel-
lungen, sondern Ihre Anliegen und Wünsche zu hören und zu 
verstehen.
Als Seelsorger darf und werde ich gerne mit Menschen aller 
Altersgruppen zusammenarbeiten und dabei Beziehungen 
gestalten. Ich möchte mit Ihnen gemeinsam begeisternde 
Erfahrungen im und aus dem Glauben heraus machen und 
diese teilen. Ob im Kindergarten, in der Grundschule oder in 
den Gemeinden: Es werden sich viele Türen öffnen und Begeg-
nungen ergeben, auf die ich schon jetzt gespannt bin.
Für den Sommer wünsche ich Ihnen aber erst einmal Zeit zum 
Durchatmen, zum Innehalten und besonders viel Ruhe und 
Erholung von der Fülle des Alltags.
In der Ruhe kann man gut zurückblicken, aber auch vorausbli-
cken, sich dabei verorten und die Gedanken vom Aufarbeiten 
des Erlebten zur Vorfreude auf das bald Kommende richten.
Im Buch Kohelet wird beschrieben, dass alles seine Zeit hat: 
Eine Zeit zum Sitzen, zum Gehen, zum Reden,... So ist der 
August für mich persönlich eine Zeit des Wechsels und der 
Umstellung, aber auch eine Zeit der Pause mit Raum für beson-
dere Erlebnisse und Begegnungen. Diese wünsche ich auch 
Ihnen von Herzen.

Erste-Hilfe-Kurs in der Kita

 
 Foto: Katja Leicht

Frau Ramona Seibold (Ausbilderin) und Frau Michelle Seibold 
(Sanitäterin) von der DLRG Hirschaid besuchten an drei Ter-
minen unsere Vorschulkinder. Lisa Einbecker und Martin Witt-
mann unterstützten die Beiden.
Unter Anleitung der erfahrenen Sanitäterinnen erfuhren die Kin-
der, dass niemand zu klein ist, um in Notfallsituationen Hilfe zu 
leisten. Sie erlebten spielerisch, welche Möglichkeiten es gibt, 
um zu helfen und tatkräftig anzupacken. Die Vorschüler lern-
ten bei Bedarf einen Notruf abzusetzen, übten die Seitenlage, 
einen Verband und Pflaster anzulegen. Den Kindern wurde die 
Freude am Helfen, das Wahrnehmen von Gefahren und das 
richtige Reagieren bei Notfällen anschaulich nähergebracht.

• Erinnerungen wecken
• Lebensgeschichten teile
• gemeinsam lachen
• die Sonne ins Gesicht scheinen lassen
• den Wind durch die Haare streichen lassen und vieles mehr.
Helfen Sie mit, das Miteinander von Jung und Alt zu gestalten 
und so den Glauben Gestalt werden zu lassen.
Rudi Reinhart, Gemeindereferent

Filiale - Pfarrbüros
vom 10.08.2023 bis 31.08.2023 sind die Pfarrbüros in Recken-
dorf u. Mürsbach geschlossen!!!

Ergänzende Hinweise zu Trauerfeierlichkeiten in der Pfarrei 
Reckendorf
Neben den Trauerfeierlichkeiten, die in der ganzen Pfarreien-
gemeinschaft einheitlich geregelt sind, gibt es in nahezu jeder 
Gemeinde eigene Traditionen und zusätzliche Angebote.
Für Reckendorf besteht auch weiterhin die Möglichkeit, für 
einen Verstorbenen zu Läuten oder vor der Beerdigung einen 
Sterberosenkranz zu beten.
Für das Schiedungläuten benötigen wir eine extra Benachrich-
tigung durch die direkten Angehörigen oder den zuständigen 
Bestatter, da dies nicht über das Pfarrbüro oder die Seelsor-
ger organisiert wird. Wenden Sie sich bitte direkt an Josef und 
Reinhilde Sippel (Tel. 6127).
Sterberosenkränze können in der Pfarrkirche entweder am Vor-
abend der Beerdigung um 18:00 Uhr oder direkt am Tag der Beer-
digung vor den Trauerfeierlichkeiten um 14:00 Uhr stattfinden.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Beerdigungen
Seit Juni ist es in unseren Pfarreiengemeinschaften auf Wunsch 
der Angehörigen wieder möglich, nach dem Versterben eines 
geliebten Menschen ein Requiem direkt bei der Beerdigung 
abzuhalten. Sollten Sie sich für ein Requiem in Verbindung mit 
der Beerdigung entscheiden, bitten wir Sie, dies bitte nach 
Möglichkeit bereits dem Bestatter mitzuteilen, spätestens 
jedoch dem Priester beim Trauergespräch. Diese Information 
benötigen wir zur Organisation, wie z.B. der Einteilung Mesner, 
Organisten, Ministranten.
Somit gibt es in der Pfarreiengemeinschaft grundsätzlich drei 
Möglichkeiten für Trauerfeierlichkeiten:
• Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung
Wort-Gottes-Feier mit Ansprache in der Kirche und anschlie-
ßender Bestattung
• Requiem - Totenmesse mit anschließender Beerdigung
In diesem Fall werden die Betroffenen im Monatsrequiem nicht 
mehr eigens genannt.
• Trauerfeier direkt am Grab
Die Beerdigungszeiten sind derzeit Dienstag bis Freitag um 
14.30 Uhr
Möge es Ihnen noch lange erspart bleiben, dies in Anspruch zu 
nehmen.
Gesegnete Grüße von ihrem Seelsorgeteam
Aktuelles aus der Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und 
Weggefährten
Seit dem 01.07.2023 ist unser Pfarrer Dr. Vincent Moolan Kurian 
Pfarradministartor für die PG Pfarrweisach.
Ebenfalls seit dem 01.07.2023 bis September 2023 ist Pater 
Peter Pfarradministrator für die PG Ebern.
Liebe Mitchrist*innen,
es scheint wie ein Déjà-vu zu sein: ich verabschiede mich aus 
der PG Baunach. Es war ein zweites Mal schön, mit Ihnen und 
Euch zu arbeiten, Momente zu teilen und unseren Glauben zu 
teilen. Nun ist es für mich aber ein zweites Mal an der Zeit zu 
gehen. Ab dem 1.September werde ich neben einigen Schul-
stunden in der Grundschule in Kirchlauter, Referentin für pas-
torale Konzeption und Gemeindeentwicklung in Würzburg sein. 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Zeit bis wir uns 
wiedersehen! Denn es heißt ja bekanntlich: aller guten Dinge 
sind drei.
Hanna Lutz-Hartmann, Gemeindereferentin
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Weitere Bilder und Eindrücke finden Sie auf der Homepage 
unserer Pfarrei www.pg-christophorus.de.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Wallfahrt Vierzehnheiligen 
am 16.09.2023

07.30 Uhr: Aussendung St. Vitus Gerach
11.30 Uhr: Mittagessen in Wiesen:

Gaststätte Hellmuth
15.15 Uhr: Einzug Basilika
17.00 Uhr: Wallfahrtsamt
18.00 Uhr: Auszug

Im Anschluss Rückfahrt mit Bus
Fahrtkosten: € 6,00
Fahrgeld möglichst passend. Vielen Dank!
Haltestellen: Reckendorf, Gerach-Damla

Kein Abschlussgebet - „Habt Vertrauen - Ich bin es“
Euer Wallfahrtsführer Rolf

Pfarrbüro Lauter
Gottesdienstbestellungen können zu den Öffnungszeiten in 
Baunach gemeldet werden.

Himmelträger und Ministranten gesucht
Lichterprozession in Deusdorf am 08.09.2023„Früher war 
es eine Ehre“, dass diejenigen jungen Männer, die als letzte 
in Deusdorf geheiratet hatten, an diesem Tag festlich geklei-
det den „Himmel“ trugen. Heute stellt es fast einen “Canossa-
Gang“ des Mesners dar, um diese vier Personen zu finden. 
Von: „da hab ich schon was anderes vor“ bis zu „dies ist nicht 
so mein Ding“ hört man da so mancherlei Entschuldigungen 
einer Absage.
Drehen wir doch in diesem Jahr das Ganze mal um und 
machen es wieder zu einer „Ehre“. Diejenigen, die sich berufen 
fühlen, melden sich einfach bei Harald (Tel. 1885) und sagen: 
„Ja. ich mache dies“!! Es müssen ja nicht die „Letztvermählten“ 
sein. Warum denn auch immer nur „Mannsbilder“??
Auch haben wir in diesem Jahr leider keine Ministranten mehr. 
Beim Umgang wären hier ein Kreuz und zwei Fahnen zu tra-
gen. Auch hier gilt der Wunsch: „Freiwillige vor“!! (von Jung bis 
Alt) Schön wäre es auch, wenn frühere, jetzt schon „erwach-
sene Minis“ ihre Erfahrung in den Gottesdienst einbringen wür-
den und an diesem „einen“ Tag dem Pfarrer wieder zur Seite 
stehen könnten!
Bin gespannt auf Euer aller Interesse und entsprechende Mel-
dungen.
Harald Kestel

Termine Gottesdienste
Sonntag, 30.07.2023
Rentweinsdorf 09.45 Uhr Gottesdienst mit Kinder-GD

Zum Abschluss besuchte Bürgermeister Tobias Roppelt die 
Kinder.
Gemeinsam brachten sie das Gemeindeoberhaupt in die Sei-
tenlage. Abschließend erhielt jedes Kind eine Urkunde und 
eine Notfallmappe.
Herzlichen Dank hierfür sagen alle Vorschulkinder und das 
Team der Kita St.Oswald!
Sponsoren: Stadt Apotheke Baunach, Vital Apotheke im Real,
St. Georg Apotheke Bamberg und Wiesen Apotheke Rattels-
dorf

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag: ................................16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch: ................................17.30 - 18.30 Uhr

Die Gemeinschaft gefeiert

Gemütliches Beisammensein, gute Unterhaltung und Gemein-
schaft erlebten die Gäste beim diesjährigen Pfarrfest der Pfar-
rei St. Nikolaus Reckendorf am 16. Juli. Nach dem feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche wurde den ganzen Tag rund 
ums Pfarrheim gefeiert mit einem zünftigen Frühschoppen und 
am Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und anschließenden 
Brotzeiten. Einige haben sich am späten Abend sogar noch 
getraut und den ein oder anderen Tanz auf Parkett der Pfarr-
gasse gelegt.

Ein Dankeschön gilt den Kuchenbäckerinnen, die den Gästen 
an der Kuchentheke mit fast 20 unterschiedlichen Kuchen die 
Auswahl wieder nicht leicht gemacht haben. Außerdem sei 
allen gedankt, die bei der Vorbereitung, der Durchführung und 
dem nachträglichen Aufräumen und Saubermachen geholfen 
haben. Ein besonderer Dank gilt den Reckendorfer Musikan-
ten und Karlheinz Fuchs, die uns mit Ihrer Musik unterhalten 
haben, sowie dem Stammtisch Eisbären, die uns wieder zahl-
reiche Utensilien zur Verfügung gestellt haben.
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Im Rahmen des Kirchweihausklangs am Montag Abend, kamen 
beim „Promidarten für den guten Zweck“ 400€ zusammen.
Wir haben uns dazu entschieden das Geld in den Umbau 
des städtischen Mehrzweckfeldes an der Sportanlage flie-
ßen zu lassen. Vielen Dank allen Teilnehmern und an Reinhold 
Schweda für die routinierte Moderation.
gez. Luigi De Vita
Abteilungsleiter

DJK Priegendorf
Gymnastik
Sommerpause der Mittwochsgymnastik
Am Mittwoch, den 02.08.2023 ist das letztemal Gymnastik vor 
der Sommerpause. Sie Stunde um 18.30 Uhr findet statt und 
anschließend ist noch ein Beisammensein im Sportlerheim.
Die erste Stunde nach der Sommerpause ist am 13.09.2023.
Ich wünsche Euch eine erholsame Sommerzeit 
und freue mich auf ein Wiedersehen im September.
Eure Rosi

LG Veitenstein - Veitensteinbiker
Auftrag ausgeführt!– Tag der Gemeinschaft – Das 
Sommerfest vom Adventsfenster für alle VG´ler:
Es war ein toller Tag. Wir hatten ja nur die Kinder und Jugend-
lichen in einer Liste erfasst, um die Essens- und Getränkegut-
scheine gerecht verteilen zu können. Auf dieser Liste hatte wir 
68 Kinder/Judendliche eintragen dürfen. Die Feuerwehren und 
die Sportabteilungen der DJK haben ein großes Angebot an 
Spaß und Freitzeitgestaltung präsentiert und alle konnten alles 
mal probieren. War sehr schön anzuschauen und auch selber 
mitzumachen. Darum nutzt bitte die Angebote für die jungen 
Menschen – es ist für Jeden was dabei....und für alle Großen: 
Seid Vorbild für die Jugend und macht auch mit!
Wer auch mit uns trainieren möchte – hier einsteigen:
Montag:

Barfuß-Training – im Fussballrasen der DJK!

Wir trainieren Kraft, Koordination, Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:

Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Training.

Ortskulturring Baunach
Veranstaltungen im August 2023
Kirchweih Priegendorf
vom 25. August 2023 bis 28. August 2023
Priegendorf Mitte

1. FC Baunach
Fußball
http://www.fc-baunach.de

1. Mannschaft
So. 30.07.2023 15:00
SV Frensdorf – 1.FC Baunach

2. Mannschaft
So. 30.07.2023 12:30 in Ebing
(SG1) 1.FC Baunach/Spvgg Ebing – SV Frensdorf

Alten Herren
Sa. 29.07.2023 17:00
FV 1912 Bamberg – 1.FC Baunach/TSV Breitengüßbach

Kirchweih 2023
Im Namen der Fußballabteilung des 1.FC 1911 Baunach e.V. 
möchte ich mich für vier Tage Kirchweih an der Zehntscheune 
bedanken! Wir waren absolut überwältigt was heuer los war. 
Besonderer Dank geht an:

Alle Gäste, die bei uns gefeiert, 
getanzt, gegessen und getrun-
ken haben.
Alle Helferinnen und Helfer, für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz, 
teilweise über mehrere Tage 
hinweg. Ohne euch wäre so ein 
Fest nicht möglich!
Die Nachbarn und Anwohner 
für ihr Verständnis.
Die Freiwillige Feuerwehr für 
das Aufstellen des Kirchweih-
baums und für Ihre Holzbude.
Den Musikverein für das Spie-
len während der Baumaufstel-
lung.

Den Anglerverein für das Räuchern der Saiblinge.
Die Stadt Baunach und den OKR für die Unterstützung.
gez. Luigi De Vita
Abteilungsleiter
400€ für den guten Zweck

 Foto: Luigi De Vita
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Es wird eine geführte Wanderung durch das Muna-Gelände 
angeboten.
Dauer der Erkundung ca. 2 Stunden. Der Start ist allerdings 
schon um 12:30 Uhr.
Wer möchte kann selbstständig nach Breitengüßbach fahren 
und an der Wanderung teilnehmen.
Start und Ziel ist die Hans-Jung-Halle Am Sportplatz 18.
Ab 14:30 Uhr: Gibt es Kaffee und Kuchen mit musikalischer 
Umrahmung der Gruppe „Bassd scho“.

Wasserwacht Baunach
Familienfest an der Grillhütte
Liebe Wasserwachtlerinnen, liebe Mitgliederinnen und Partne-
rinnen,
hiermit ergeht herzlich die Einladung für alle aktiven und pas-
siven Mitglieder der Wasserwacht inklusive Familien zum dies-
jährigen Familienfest.
Treffpunkt ist am 16.09.23 um 16.00 Uhr an der Grillhütte/Frei-
zeitanlage in Baunach.
Selbstverständlich ist für Essen und Getränke gesorgt.
Salat und Kuchenspenden werden sehr gerne angenommen.
Bitte vergesst nicht Trinkgefäße, Teller und Besteck.
Die Wasserwacht freut sich auf eure Teilnahme.
Bitte meldet eure Teilnahme sowie Kuchen/Salatspenden bis 
27.08.23 per Mail an Sebastian Schmitt
sebastian.schmitt@wasserwacht.bayern
oder 
Johannes Gleußner
johannes.gleussner@wasserwacht.bayern
Vielen Dank - mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Frauen-Union Baunach
Lounge in the city in Bamberg
Gemeinsam mit dem Bezirksverband der FU Oberfranken ver-
anstalten die beiden Kreisverbände Bamberg Stadt und -Land 
eine Sommer-Lounge am Samstag, den 29. Juli 2023 um 
16:30 Uhr, im „Bergschlösschen“, Am Bundleshof 2, in 96049 
Bamberg.
Wir freuen uns, Sie zu diesem besonderen Event einladen zu 
dürfen.
Unsere Gäste sind MdB Dr. Silke Launert sowie unsere Land-
tags- und Bezirkstagskandidatinnen und –kandidaten für Stadt 
und Landkreis Bamberg.
Nutzen Sie diese Chance, um mit prominenten Gästen ins 
Gespräch zu kommen und sich auszutauschen. Lassen Sie 
sich von ihrem Engagement und ihren Erfahrungen inspirieren.
Der Eintritt ist frei.
Anmeldungen bitte an Email: clarissa.schmitt278@gmail.com
gez. Sabine Saam
Ortsvorsitzende

VHS Außenstelle Dorgendorf
WSG Wirbelsäulengymnastik Dorgendorf
Ausflug am Samstag, 29.7.2023
Abfahrt

– 7.15 Uhr Breitengüßbach Bäckerei Dörr
– 7.25 Uhr Baunach Gasthaus Sippel
– 7.35 Uhr Reckenneusig Bushaltestelle
– 7.45 Uhr Dorgendorf Bushaltestelle
– 8.00 Uhr Ebelsbach Bushaltestelle Kirche
– ca. 20.30 Uhr Rückfahrt

Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18.30 Uhr startet das Trai-
ning für die Jugend und die Erwachsenen.
Sport-nach-Eins am Mittwoch:
Treffpunkt ist die Leichtathletik-Bahn in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen (der Baunacher-Schule) die 
Spaß an Bewegung, Spiel und Spannung haben – einfach mal 
vorbei schauen und mitmachen!
Schüler-Kurse Laufbahn Baunach Beginn ab 16.00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren LehrerInnen oder den Trai-
nerInnen.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176-21 61 82 45
Sonntag:
Einfach mitmachen – beim SonntagsGenußlauf.
Um 9.30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten Läu-
ferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. Wir freuen uns 
auf schönen „Babbelhatsch“.

Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 - 21 61 82 45 oder auch bei Facebook

Sendelbachtaler Musikanten -  
Musikverein Priegendorf e.V.

Wanderclub Baunach e.V.
100 Jahre TSV Breitengüßbach
Die Wanderabteilung des TSV Breitengüßbach hat uns eingela-
den an ihrerJubiläumswanderung teilzunehmen.
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KAB Reckendorf
Tradition zu Maria Himmelfahrt: Kräuterbuschen

 Foto: Silke Schleelein

Kräuterbuschen binden
Die KAB Reckendorf lädt herz-
lich zum Binden der Kräuter-
buschen zu Maria Himmelfahrt 
ein.
Wir treffen uns hierzu am Mon-
tag, 14. August 2023 um 18:00 
Uhr bei unserem Vorstand 
Michael Schwengler im Hof.
Es werden auch noch Samm-
ler für die einzelnen Kräuter 
gesucht.
Bei Interesse bitte bei Silke und 

Norbert Schleelein (Tel. 6404) melden.
Um Doppel-Sammlungen zu vermeiden, bitten wir ebenfalls um 
Info von selbständig gesuchten / mitgebrachten Kräutern.

Kräuterbuschen „to go“
Am Dienstag, 15. August 2023 verkauft die KAB Reckendorf 
nach dem Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt die geweihten 
Kräuterbuschen.
Preis: 2 Euro
Wir bieten wir für all jene, die nicht zum Gottesdienst kom-
men können, einen kostenlosen Lieferservice im Reckendorfer 
Gemeindegebiet an.
Bei Interesse bitte bei Silke und Norbert Schleelein (Tel. 6404) 
melden.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein

KNV Reckendorf
Bar am Blues & Jazz Festival in Reckendorf
Im Rahmen des Blues & Jazz Festivals finden am 04.08. und 
05.08. auch in Reckendorf wieder zwei Konzerte statt.
Wir, der KNV Reckendorf, freuen uns am Festival mitzuwirken 
und Euch an diesen beiden Tagen an unserer Bar mit Cock-
tails, Longdrinks, Aperol & Hugo versorgen zu dürfen.
Euer KNV Reckendorf

SPD-OV Reckendorf
Beim Blues & Jazzfestival in Reckendorf dabei
Im Rahmen des Blues und Jazz Festival sind wir vom 4. August 
bis 6. August vor Ort. Am Freitag und Samstag mit Kaffee und 
Kuchen sowie einigen Käsespezialitäten. Zum Frühschoppen 
am Sonntag haben wir Weißwurst, Wiener und Brezen für euch.
Euer SPD Ortsverein Reckendorf
Falko Badura

ASV Reckendorf
Fußball
Spiele in der nächsten Zeit:
1. Mannschaft
Samstag, 29.07.2023, 15:00 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach 1 – TSG 05 Bamberg
2. Mannschaft
Samstag, 29.07.2023, 12:45 Uhr:
SG Reckendorf/Gerach 2 – TSG 05 Bamberg 2
Spielort: Beide Spiele finden in Gerach statt!

Ergebnis außerordentliche Hauptversammlung / neuer Vorstand
Wir freuen uns mit Michael Kirmes einen neuen 1. Vorstand beim 
ASV Reckendorf im Amt begrüßen zu dürfen. Michael Kirmes, bis-
her Spielleiter der 1. Mannschaft, wird aufrücken und von nun an 
die Geschicke des ASV Reckendorf als Vorstand leiten. Als 2. Vor-
stand bleibt uns Helmut Neubauer im Amt erhalten.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch an unsere frü-
heren 1. Vorstände Sven Strauss und Hartwig Pieler. Beide ste-
hen dem Verein weiterhin mit Rat und Tat zur Seite und helfen 
bei Fragen aller Art gerne weiter.
Für die anstehenden Aufgaben wünschen wir Michael Kirmes und 
Helmut Neubauer nur das Beste - auf eine erfolgreiche Zeit!
Sportlicher Gruß
Die Vorstandschaft des ASV

Haßbergverein Reckendorf e.V.
Unsere nächste Versammlung findet am

Dienstag, den 01. August um 19.30 Uhr
in unserem Vereinslokal Weinstube Gundelsheimer

statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung. Auch interessierte 
Nichtmitglieder sind wie immer gerne willkommen.
Ingo Gareis, 1. Vorsitzender

Johanniter Kinderinsel Reckendorf
Konflikte meistern will gelernt sein
Vorschulkinder sind nun bärenstark
„Den Ball hab‘ ich zuerst gehabt!“, „Du bist nicht mehr mein 
Freund“ oder „Mit dir will ich nicht mehr spielen“ - das sind 
Sätze, die so oder ähnlich in jeder Kita fallen. In allen Kinder-
gruppen gibt es Konflikte, das gehört dazu, wenn man mitei-
nander spielt, isst, lernt. Deshalb ist es wichtig, dass Kinder 
lernen damit umzugehen. Und dafür brauchen sie Kritik- und 
Konfliktfähigkeit, aber auch Selbstbewusstsein und Empathie. 
In der Kinderinsel Reckendorf fand deshalb über zwei Wochen 
der Kurs „Bärenstark durchs Leben“ statt. Leiterin Andrea 
Polak führte die angehenden Grundschüler kindergerecht an 
das Thema Selbstbehauptung heran. Spielerisch wurde geübt, 
wie die Kinder sich bei Beleidigungen, Gemeinheiten und 
schlimmstenfalls „Mobbing“ verhalten können.
Dafür schlüpft Andrea Polak zum Beispiel in die Rolle von „Den-
nis“ einem fiesen älteren Jungen, der andere Kinder beschimpft 
oder ihnen ihr Spielzeug wegnimmt. Anhand solcher Rollen-
spiele übte Andrea Polak dann mit den Kindern unterschiedli-
che Lösungsmöglichkeiten ein, z.B. klar und deutlich „Gib mir 
den Ball zurück“ sagen, weggehen oder Hilfe holen.
„Kinder müssen vieles eben erst lernen, zum Beispiel wie man 
Absicht und Versehen unterscheidet oder auch wie man mit 
den eigenen Gefühlen und der anderer umgeht“, erklärt Kita-
Leiterin Angela Eckschmidt. „Der Kurs ist dabei eine große 
Hilfe. Vor allem auch weil die Kinder auch gleich Strategien für 
bestimmte Situationen einüben.“
Der Kurs wurde zur Hälfte durch den Elternbeirat finanziert, 
sodass die Kosten für die Familien klein gehalten und alle 
Vorschulkinder teilnehmen konnten. „Darüber freuen wir uns 
gerade bei einem so wichtigen Thema natürlich besonders“, so 
Angela Eckschmidt.

Wer hilft, muss nicht den Helden spielen: 
www.aktion-tu-was.de

Zivilcourage ist nie 
zu viel Courage!

www.polizei-beratung.de
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SpVgg Lauter

Fußball
Kreisklasse Bamberg

 

Donnerstag, 27. Juli 2023
1. Mannschaft
SpVgg Trunstadt – SpVgg Lauter
Anstoß: 19.00 Uhr

Sonntag, 30. Juli 2023
1. Mannschaft

TSV 1947 Ebensfeld – SpVgg Lauter
Anstoß: 15.00 Uhr
B-Klasse Bamberg

Mittwoch, 26. Juli 2023
2. Mannschaft
SpVgg Trunstadt – (SG) SpVgg Lauter II/Stettfeld II
Anstoß: 19.00 Uhr

Samstag, 29. Juli 2023
2. Mannschaft
(SG) SpVgg Lauter II/Stettfeld II – DJK Priegendorf 2
Anstoß: 18.00 Uhr

Lauterer Kirchweih 2023 - Voranzeige
Die SpVgg Lauter, der Feuerwehrverein Lauter, der 
Stammtisch Rudelbrüder und der Stammtisch Malzbur-
schen laden EUCH heut schon zur Lauterer Kerwa vom 
11. bis 14. August 2023 recht herzlich ein.
Auf dem Parkplatz zwischen Feuerwehrhaus und Sportheim 
in der Schulstraße wollen wir zusammen wieder eine unver-
gessliche Lauterer Kerwa 2023 feiern. Auch der Schaustel-
ler wird vor Ort sein und die Kinderaugen leuchten lassen.
Am Samstag, 05.08.23 findet ab 9.30 Uhr der Aufbau der 
Zelte etc. statt. Weitere Arbeiten werden dann am Dienstag, 
08.08.23 und am Mittwoch, 09.08.23 ab 17 Uhr erledigt.
Der Abbau der Zelte findet am Dienstag, 15.08.23 ab 10.00 
Uhr statt.
Keine Frage, jeder weiß es....
so eine Kerwa ist mit großer Arbeit verbunden und wir freuen 
uns über viele helfende Hände.
Hast du Spaß daran uns an der Kerwa zu helfen, und 
wurdest letztes Jahr leider net gefragt???
Dann melde dich einfach bei Silvia Neubauer,  
Tel. 0171/9539565.
Wir freuen uns auf eure Unterstützung und auf eine gemein-
same Kerwa 2023.
Das Kerwaprogramm wurde von allen Beteiligten ausgear-
beitet: Freitag, 11. August 2023 um 17.30 Uhr Aufstellen 
des Kerwabaumes durch die FFW Lauter mit musikalischer 
Unterhaltung durch die Stadtkapelle Baunach
gemütliches Beisammensein im und um das Kerwaszelt
Samstag, 12. August 2023
15.00 Uhr Einlagespiel der E-Jugend
SG Veitenstein – Kreuzberg Kickers
16.00 Uhr Fußball 1. Mannschaft
SpVgg Lauter – 1. FC Bischberg
ab 19.30 Uhr Livemusik mit Orange Mouse
gemütliches Beisammensein im und um das Kerwaszelt
Sonntag, 13. August 2023
Kirchweihgottesdienst
10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen mit den Lautertaler Musi-
kanten
ab 11.30 Uhr Mittagessen nur auf Vorbestellung
bei Agnes Postler, Tel. 5563 oder unter Tel. 9866210
Sauerbraten mit Klöße und Blaukraut
Schweizer Lende mit Klöße und Wirsing
für die Kleinen:
Kloß mit Soße und Wirsing,
Spätzle mit Soße
anschließend Kaffee, Kuchen und Torten
frischgebackene Krapfen

alles auch sehr gerne zum mit Nachhause nehmen

nach dem Kaffeeumtrunk ist am Sonntag
kein Programm mehr geplant

Montag, 14. August 2023
Ab 16.00 Uhr traditionelles Kirchweih-Karten
ab 18.00 Uhr Stimmungsabend mit Michael Pechmann
gemütliches Beisammensein im und um das Kerwazelt
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mernder kleiner Falter. In Nordbayern ist er ausgesprochen 
selten und steht unter strengem Naturschutz. Unsere Wiese 
ist einer der wenigen Standorte im Umkreis, wo dieser interes-
sante (übrigens für Vögel hochgradig giftige) Schmetterling seit 
vielen Jahren im Hochsommer regelmäßig zu beobachten ist.

Im Bild teilt sich das Grünwidderchen eine Ackerwitwenblume 
mit einer Langhornmotte. Das ist ein messingfarben glänzen-
der kleiner Falter, den man wegen seiner enorm langen Fühler 
nie mehr vergisst. Wozu diese exorbitanten Fühler? Laune der 
Natur? Überlebensvorteil für den Falter? Man weiß es nicht.
Spannend, was es auf der wilden Wiese wieder alles zu entde-
cken gab!
Jürgen Klapprott, Haßbergverein Lauter e.V.

SV Rot-Weiß Gerach
Kegelabteilung
Kinderkegeln am 04.08.2023
Am 04.08.2023 um 16:30 Uhr findet das nächste Kinderkegeln 
in der Laimbachtalhalle Gerach statt. Teilnehmen kann jeder 
zwischen 4 und 8 Jahren. Mitbringen braucht ihr nur saubere 
Turnschuhe.
Zur besseren Planung wäre eine Anmeldung bei Christian Kai-
ser (01758357612) hilfreich.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
SV Rot Weiß Gerach – Kegelabteilung

Herzliche Einladung zum Sommerfest der SpVgg Lauter

am Samstag, 29.07.2023 am Sportheim Lauter
ab 17 Uhr verschiedene fränkische Brotzeiten

zur Abkühlung gibts Fassbier
und liebliche Weine aus der Weinlaube

18.00 Uhr
Nachbarschaftsderby

(SG)SpVgg Lauter II/SC Stettfeld II – DJK Priegendorf II
Wir freuen uns auf Euch!!

Freiwillige Feuerwehr Deusdorf
Fahrzeugweihe vom 25.06.2023 -  
Rückblick und Dank
Nach der Weihe des neuen Feuerwehrfahrzeuges durch Pfar-
rer Vincent Moolan Kurian und den Festrednern fanden bei 
schönstem und sonnigem Wetter die Festlichkeiten auf dem 
Festplatz (Bolzplatz) statt. Die Freiwillige Feuerwehr Deus-
dorf möchte sich nochmal ausdrücklich bei den vielen flei-
ßigen Händen, allen Helfern, Gönnern und Spendern, den 
zahlreichen Kuchenbäckerinnen, den Fahnenabordnungen 
der Vereine für ihre Teilnahme und dem Musikverein Bau-
nach für die musikalische Umrahmung bedanken!
Dank allen war es ein gelungenes Fest!
Ein herzliches Dankeschön
Die Vorstandschaft

Haßbergverein Lauter
Wiesen-Safari „Artenleben“
Unser Wiesen-Event fiel heuer ausgerechnet auf den bisher 
heißesten Tag des Jahres. Viele Naturfreunde hat das „Hitz-
schlag-Wetter“ abgeschreckt. Nur wenige Gäste waren gekom-
men, aber das hatte die positive Folge, dass wir in viele tief-
gründige Gespräche kamen.

 Foto: Jürgen Klapprott

Die Natur schien auf den ersten Blick im „Siesta-Dämmer-
schlaf“ zu sein. Sogar die Schmetterlinge schienen mehr zu 
taumeln als zu flattern oder hatten sich verkrochen. Das hielt 
aber die Kinder (und auch manche Erwachsene) nicht ab, dem 
Wiesenleben mit großer wissenschaftlicher Energie auf den 
Grund zu gehen. Und davon war mehr los als angesichts der 
großen Hitze gedacht. Als hätte er es terminlich mit unserer 
Veranstaltung punktgenau abgestimmt, trieb sich zum Beispiel 
der Schmetterling des Jahres 2023 erstmals in diesem Jahr 
auf der Wiese herum: Das Ampfer-Grünwidderchen (Adscita 
statices) ist ein sehr hübscher metallisch grün-bläulich schim-
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Seit 25 Jahren sind wir ein weltweit tätiges Unternehmen im 

Bereich der Hochspannungsprüftechnik. 

Besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen: 

https://pd-tester.com

Interessiert? 

Senden sie ihre Bewerbung per E-Mail an:

MPS Mess- & Prüfsysteme GmbH

Herrn Rainer Bötsch

Industriestraße 17

97483 Eltmann

boetsch@mps-systeme.de

Tel. 09522 / 95093-30

• Vertriebsassistent kaufmännisch (w,m,d)

• Mechatroniker (w,m,d)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

• Buchhaltungsfachkraft (w,m,d)

Mess- & Prüfsysteme GmbH

STELLENANGEBOT (W/M/D)
für unseren Tankstellenshop

Teilzeit oder Minijob
Gelernte/r oder Quereinsteiger

Wir bieten

 • umfassende Einarbeitung
 • tolles, kollegiales Team
 • attraktive Vergütung
 • flexible Arbeitszeiten

Kontakt per Mail oder WhatsApp 0170 / 8631812
kfz-winkler-baunach@t-online.de

Wir freuen uns auf dich!

KFZ-Lehrling (m/w/d)  
zum 01.09.2023 oder Praktikant

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Weißer Weg 5+7
Autenhausen
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

1 Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
1 „Zurück in die Heimat“ mit uns 
 und der „Oase der Ewigkeit“
 Urne zur persönlichen, zeitlich unbefristeten 
 Abschiednahme zu Hause au�ewahren, jetzt 
 möglich! Wir erfüllen Ihnen gerne diesen o� 
 geäußerten Wunsch.

Seit 94 Jahren ihr Partner im Trauerfall

kontakt@bestattungsinstitut-han�.de  |  www.bestattungsinstitut-han�.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

Seit 96 Jahren Ihr Partner im Trauerfall

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-16 Uhr

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

EFH mit Einliegerwohnung, 3
Garagen, 1 Freisitz mit Anbau/La-
gerräume in Hirschaid-OT zu ver-
kaufen. Ruhige Lage, 560.000,- €

von privat. Tel. 0171-7268472

Suche Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Holzleitern, Zinn,
Orden, Schmuck, Münzen, Wein-
ballon, Tel. 09547/1606

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!

Bitte alles anbieten! TEL:

015201763852

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Sommerzeit ist Eiszeit
Mit Steba Eismaschinen zum perfekten Eisgenuss – ganz ohne 
Geschmacks- und Konservierungsstoffe

Eis selber machen mit der Eismaschine liegt im Trend. Kein Wunder, 
denn was gibt es Besseres als ein cremiges, kaltes Eis an einem 
heißen Sommertag? Doch leider steigen diesen Sommer nicht 
nur die Temperaturen, sondern auch inflationsbedingt die Preise 
für Eiscreme. Wer auf das Eisvergnügen trotzdem nicht verzichten 
möchte, kann sich mit einer Eismaschine Abhilfe schaffen. Das 
Beste dabei: selbst hergestelltes Eis ist nicht nur preiswerter als bei 
der Eisdiele um die Ecke, sondern schmeckt mit Früchten aus dem 
eigenen Garten um ein Vielfaches besser! Dabei ist die Herstel-
lung spielend einfach: Eismasse zubereiten, mit der Lieblingssorte 
verfeinern und anschließend von der Eismaschine cremig rühren 
lassen. Durch das kontinuierliche Rühren der Eismaschine bleiben 
die Eiskristalle in der Masse sehr fein – und das wiederum sorgt 
für eine richtig geschmeidige Eiscreme.

Was sollte man beim Kauf 
einer Eismaschine beachten?
Prinzipiell gibt es zwei verschiedene Arten an Eismaschinen. Eis-
maschinen mit Kühlbehältern oder mit integriertem Kompressor. 
Eismaschinen mit integriertem Kompressor verfügen über ein ein-
gebautes Kühlaggregat. Dabei gefrieren sie das Eis aktiv während 
des Rührens – und sind somit auch spontan einsatzbereit. 
Bei der Variante mit Kühleinheit ist eine gewisse Vorplanung nötig, 
da die Einheit vorher in der Gefriertruhe gekühlt werden muss. 
Zudem dauert es oft etwas länger, bis das Eis fertig ist (ca. bis 60 
Minuten). Dafür sind diese Geräte aber oft günstiger.
Wer Eis für eine mehrköpfige Familie selber machen will, sollte 
darauf achten, dass die Eismaschine ein Fassungsvermögen von 
mindestens einem Liter hat. Sind spezielle Eis-Arten gewünscht, 
muss man darauf achten, was die Maschine kann. Manche Geräte 
können verschiedene Konsistenzen herstellen - anderen fehlt ein 
entsprechender Modus. Einige Eismaschinen verfügen außerdem 
über eine Joghurt-Funktion und können neben Eiscreme auch 
Joghurt herstellen.

Steba, Ihr Spezialist für Kleinelektrogeräte 
in Franken
Wussten Sie, dass mitten im Bamberger Landkreis ein Experte 
für Kleinelektrogeräte sitzt? Steba hat sich in den letzten 100 Jah-
ren zu einem führenden Unternehmen für Elektro-Kleingeräte am 
Markt etabliert und fertigt bis heute Raclettes und Kontaktgrills, 
die in mehr als 45 Länder exportiert werden, direkt in Strullendorf. 
Dabei überzeugt das Familienunternehmen vor allem durch hohe 
Qualitätsstandards und eine erstklassige Serviceleistung. 

Steba Werksverkauf
Schauen Sie gerne mal in unserem Werksverkauf vorbei und las-
sen sich von unseren Experten beraten. Hier finden Sie eine tolle 
Auswahl an hochwertigen Elektrogeräten, von Eismaschinen, über 
Fritteusen, Wasserkochern und BBQ-Grills ist alles dabei – und 
das zu attraktiven Preisen! Oder besuchen Sie unseren Online 
Shop auf www.steba.com

- Anzeige -

Sanieren zahlt sich aus – 
für Sie und für Ihr Haus.  

Sagen Sie Tschüss zu 
unnötigen Ausgaben! 

Modernisierung und Sanierung von  
Fenstern und Türen aus einer Hand!  
Jetzt auch für Sie vor Ort in Lauter-Deusdorf, 
Steinweg 13 nach telefonischer Rücksprache.

ALLES AB

5€

LAGER-
VERKAUF

Coburger Str. 53  •  96476 Bad Rodach  •  Mo. bis Fr. 10 - 18 Uhr  •  Sa. 10 - 16 Uhr

AB 24.07.2023
IM FAMILIENOUTLET BAD RODACH

Kleidung, Spielwaren und andere tolle 
Sommer-Schnäppchen für den Urlaub.
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Radtouren mit Mehrwert
(djd-k). Die baden-württember-
gische Radregion an Kocher, 
Jagst und Neckar im Städtedrei-
eck von Stuttgart, Nürnberg 
und Heidelberg lässt sich wun-
derbar mit dem Rad entdecken: 
Entlang von Flüssen, durch 
blühende Weinlandschaften 
und auf der Hohenloher Ebe-
ne kann die Region erkundet 
werden. So umkreist die Heu-
chelberg-Runde beispielswei-
se auf knapp 60 Kilometern 
eine der größten Weinlagen in 
Baden-Württemberg: Von der 

Fachwerkstadt Eppingen führt 
die Tour durch die sanften 
Kraichgauer Hügel, hinab ins 
Neckartal und durch eine der 
größten Rotweinlandschaften 
in Deutschland, den Zaber-
gäu. Unterwegs laden schöne 
Picknickplätze und mehrere 
Seen zur Rast ein. In den char-
manten Orten und Hofcafés 
entlang der Strecke kommt 
auch der kulinarische Genuss 
nicht zu kurz. Mehr Touren 
und Tipps: www.radfahren-bw.
de/kurzurlaub.

Biererlebnis Obermain-Jura
(djd-k). Barocke Baudenkmä-
ler wie Kloster Banz oder die 
Basilika Vierzehnheiligen und 
die felsige Topografie machen 
die Region Obermain-Jura zu 
einem besonderen Flecken 
Erde. Und eine weitere Facette 
prägt Land und Leute: das Bier. 
Dem Gerstensaft begegnet man 
hier auf Schritt und Tritt. Meist 
sind es kleine Betriebe, die sich 
der Herstellung widmen, die 
Vielfalt an Geschmack und Sor-
ten ist groß. Eine Brauereiwan-

derung führt durch die Täler 
von Main, Lauter oder Itz und 
auf die Höhen von Staffelberg 
und Co. - in Verbindung mit 
so manchem Brauereibesuch. 
Wer von allen elf Brauereien 
in Bad Staffelstein einen Stem-
pel erhalten hat, darf sich sein 
Bierdiplom abholen. Brauerei-
touren gibt es aber auch für 
Radler, man findet sie unter 
www.bad-staffelstein.de oder 
auf dem Routenplaner-Portal 
Komoot.
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Bad Staffelstein
Mitten im „Gottesgarten am 
Obermain“ liegt Bad Staffel-
stein. Auf der einen Seite erhebt 
sich das prunkvolle, von den 
Brüdern Dientzenhofer erbaute, 
Kloster Banz auf einem Berg-
sporn, gegenüber die strah-
lend barocke Wallfahrtskirche 
Vierzehnheiligen, das berühmte 
Meisterwerk Balthasar Neu-
manns aus dem 18. Jahrhun-
dert. Tausende von Gläubigen 
erbitten in der einzigartigen 
Basilika jedes Jahr die Fürspra-
che der 14 Nothelfer.  
Zwischen den beiden beein-
druckenden Bauwerken fließt 
die Lebensader Main, und über 
allem erhebt sich der markante 

Staffelberg, auf dem sich einst ein keltisches Oppidum befand.  
TreffpunktDeutschland.de/bad-staffelstein

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Der Obermain•Jura ist eine kleinteilige Kulturlandschaft im „Got-
tesgarten am Obermain“, weltberühmte barocke Baudenkmäler 
und eine so alte, wie lebendige Handwerkskunst machen den 
Obermain•Jura zu einem ganz besonderen Flecken Erde.

Hügel, satte Wälder und breite Flussauen des Mains prägen den 
„Gottesgarten“ im Obermain•Jura – eine ideale Landschaft für 
entspannende Wander-, Rad- und Bootstouren. Neue Kraft tankt 
man auch bei einem Besuch der „Obermain Therme“ in Bad 
Staffelstein, wo Bayerns stärkste und wärmste Thermalsole die 
Becken speist. TreffpunktDeutschland.de/obermain-jura

Radlgenuss Ebensfeld © Gemeinde 
Ebensfeld / Birgid Röder

Kurpark Gradierwerk © Kur & Tourismus 
Service  Bad Staffelstein 

 Kloster Banz © Kur & Tourismus Service Bad Staffelstein

Obermain•Jura
Landkreis Lichtenfels

Vierzehnheiligen © Kur &  
Tourismus Service Bad Staffelstein

Genießer fi nden im „Gottes-
garten am Obermain“ eine 
der landschaftlich schöns-
ten Gegenden Bayerns vor, 
dazu Sehenswürdigkeiten 
von Rang wie die Wallfahrts-
basilika Vierzehnheiligen 
und Kloster Banz und vor 
allem eine wahre Fülle an 
herausragenden kulinari-
schen Genüssen. 
Nicht weniger als elf Braue-
reien im Stadtgebiet von 
Bad Staffelstein im Oberen 
Maintal wetteifern um die 
Gunst der Bierfreunde. 
Meist sind es kleine Haus-
brauereien, die ihr süffi ges 
Bier lediglich für den Aus-
schank in ihren eigenen 

Gaststätten und Bierkellern 
brauen – dafür aber in einer 
Qualität und unübertreff-
lichen Geschmacksvielfalt, 
wie dies nur sorgfältige 
handwerkliche Arbeit und 
Liebe zum Genuss zustande 
bringen können. Vom Ein-
heitsgeschmack industriell 
hergestellter Massenbiere 
sind diese heimischen 
Erzeugnisse meilenweit ent-
fernt. In urigen Gaststuben 
und Biergärten genießen 
die Besucher ihr „Seidla“ 
am liebsten zusammen mit 
fränkischen Gerichten wie 
dem Schäuferla oder den 
typischen deftigen Brot-
zeiten. TreffpunktDeutschland.de/
bad-staffelstein

Brotzeit 
© Kur & Tourismus Service Bad Staffelstein 

Bad Staffelstein 

Genießen im „Gottesgarten 
am Obermain“

Deutsches Korbmuseum
Das Museum geht zurück auf 
eine 1929 angelegte Samm-
lung. Seit 1934 besteht das 
Museum, das ursprünglich 
drei Zimmer umfasste; heute 
dagegen werden auf etwa 850 
Quadratmetern in 26 Schau-
räumen fast 2000 Exponate 
aus aller Welt präsentiert. 
Bismarckstraße 4, Michelau

Deutsches Korbmuseum
© Gemeinde Michelau i. OFr.

© Kur & Tourismus
Service Bad Staffelstein

Bad Staffelsteiner 
Bierbrauerfest
15.08.2023 Bad Staffelstein 
Ein ganzer Tag rund ums Bier! 
Für die Brauereien ist es Ehren-
sache, in der „guten Stube“ 
der Stadt ihre handwerklich 
gebrauten Bierspezialitäten zu 
präsentieren und auszuschen-
ken. 

Burgkunstadt
Weithin sichtbar strahlt die cha-
rakteristische Silhouette Burg-
kunstadts in das obere Maintal. 
Das historische Rathaus ist ein 
wahres Schmuckstück.  
TreffpunktDeutschland.de/burgkunstadt

Rathaus und Schustermuseum
Brugkunstadt © Stadt Burgkunstadt Weismain

In Weismain trifft Geschichte 
auf Natur: Das Kleinziegen-
felder Tal, der Kordigast, 
der Görauer Anger oder der 
Niestener Burgberg sind be-
liebte Ausfl ugsziele mit großem 
Erholungspotential.
TreffpunktDeutschland.de/weismain

 Blick auf den Weismainer Marktplatz
© Stadt Weismain 
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Am Eichenhügel 6
96148 Baunach
Tel. 0 95 44 / 98 24 30
Handy-Nr.
0170/8207822• Stilvoller Innenausbau • Möbel

• Holzdecken • Türen
• Fußböden • Balkone
• Bestattungen • Treppen
• Fenster in Holz, Holz-Aluminium u. Kunststoff
• Glasreparaturen und Reparaturen aller Art

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89

GOLDSCHMIEDEMEISTERIN

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  • 8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Webshop shop.kraus-schmuck.de | Zertifiziert für Nachhaltigkeit gemäß RJC.

Rothenbühl 5 · 96250 Ebensfeld · Eggenbach ✆ 0 9533 8265  
Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache

 info@kraus-schmuck.de  www.kraus-schmuck.de

Ihre einzigartigen Trauringe als Symbol für Ihre Liebe  
und Ihr gemeinsames Leben.
Lassen Sie uns kreativ sein.

Ich freue mich auf Sie.

Heizung • Sanitär • Lüftung • Klima
Pointstr. 15 • 96117 Memmelsdorf-Merkendorf
Tel. 95 42 / 12 61 • info@voll-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir!

• Auszubildende SHK • Monteure SHK
• Servicemonteur SHK

Fliesenverlegung Hümmer
96182 Reckendorf, Seitenbachstr. 6

Fliesenlegermeister Wolfgang Hümmer
Tel. 09544/983957 Fax 983958

Handy 0171/7998813 Mail: fliesen.huemmer@gmx.de
www.fliesen-huemmer.de

96182 Reckendorf, Gewerbegebiet Knockäcker 1 a

info@fliesen-huemmer.de

Werte Kundschaft
Vom 07.08. bis einschließlich 22.08.23

haben wir unser Geschäft wegen

Betriebsurlaub geschlossen.

Am Mittwoch, den 23.08.2023 sind wir wieder,
wie gewohnt, für Sie da.

Ihre Bäckerei Kießling


